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monatlich | kostenlos

Mit den Gemeinden: Ahlbeck mit den Ortsteilen Gegensee und Ludwigshof, Altwarp, Stadt Eggesin mit dem 
Ortsteil Hoppenwalde, Grambin, Hintersee, Leopoldshagen, Liepgarten, Lübs mit den Ortsteilen Annenhof, 
Heinrichshof und Millnitz, Luckow mit dem Ortsteil Rieth, Meiersberg, Mönkebude, Vogelsang-Warsin

- Programm siehe Seite 27 -

Die Show mit den größten Hits
von HELENE FISCHER
präsentiert von 
Sängerin

Katja Bach

14.07. - 15.07.2017
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Kann mehr als
Sie bezahlen müssen.

Bis zu 2.500 €1 
Preisvorteil.

Die komfortablen Caddy Plus-Pakete.

Da steckt mehr drin. Denn ganz gleich, ob für den Caddy Trendline, Comfortline oder Highline –
für jeden Caddy gibt es jetzt das perfekte Plus-Paket. Und das bei bis zu 2.500 € Preisvorteil1 
und kombinierbar mit der attraktiven Inzahlungnahmeprämie2.

Unsere mtl. Finanzierungsrate: max. 161,58 €*
Gilt für den Caddy Trendline mit 1,2-l-TSI-Motor mit 62 kW (Kraftstoffverbrauch in l/100 km:
innerorts 7,6, außerorts 5,2, kombiniert 6,1. CO2-Emissionen in g/km: kombiniert 139).
Effizienzklasse C.

Für das Finanzierungsbeispiel wurden 10.000 km jährliche Laufleistung zugrunde gelegt.

Fahrzeugpreis inkl. Überführungskosten: 20.140 €

Anzahlung: 3.400 €

Nettodarlehensbetrag: 16.740 €

Sollzins (gebunden) p. a.: 1,88%

Effektiver Jahreszins: 1,90%

Vertragslaufzeit: 48 Monate

Schlussrate: 10.000 €

Gesamtbetrag: 21.155,84 €

48 monatliche Finanzierungsraten à 161,58  €

* Ein Angebot für Privatkunden der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112
Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die
Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Es besteht
ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. 1 Maximaler Preisvorteil von 2.500 € beim
Caddy Highline mit Plus-Paket. Gültig bis zum 31.12.2017. 2 Inzah­
lungnahmeprämie für Ihr altes Fahrzeug bei Kauf, Finanzierung
oder Leasing eines neuen Caddy  bis zum 31.12.2017. Die Aktion
gilt für folgende Gebrauchtwagen: Alle Volkswagen
Nutzfahrzeuge, Volkswagen PKW, alle Fremdfabrikate mit LKW-
oder PKW-Zulassung. Ausgenommen sind die Konzernmarken der
Volkswagen AG: Audi, Bentley, Bugatti, Ducati, Lamborghini, MAN,
Porsche, Scania, Seat, Skoda.Abbildung zeigt Sonderausstattung
gegen Mehrpreis.
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Amt „Am Stettiner Haff“
Stadtverwaltung Eggesin / Stettiner Straße 1

Sprechzeiten:
Montag: 								       13.30- 15.30 Uhr / Mittwoch: geschlossen / Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag:							       09.00- 12.00 Uhr und 13.30- 18.00 Uhr 
Donnerstag: 						     09.00- 12.00 Uhr und 13.30- 15.30 Uhr

Telefonverzeichnis Amt „Am Stettiner Haff“ - Sitz Eggesin
Tel.: 039779 264 - 0	Fax: 264 - 42 		 E– Mail: Stadt-Eggesin@t-online.de     
E-Mail: amt-am-stettiner-haff@t-online.de 

Vorzimmer des Bürgermeisters:	Frau Tinz sekretariat@eggesin.de				    Zi.: 213	Tel.: 264-41

Kämmerei und Hauptamt:		  		
Amtsleiterin							       Frau Papke					    hauptamt@eggesin.de				    Zi.: 215	Tel.: 264-11
stellv. Amtsleiterin				   Frau Schwibbe			  kaemmerei@eggesin.de				   Zi.: 119	Tel.: 264-28
Kita/Tagespflege					    Frau Arndt					     kita@eggesin.de								       Zi.: 203	Tel.: 264-14
EDV											           Frau Schley				    i.schley@eggesin.de	 					     Zi.: 204	Tel.: 264-48
													             Herr Treetz					    c.treetz@eggesin.de						     Zi.: 204 Tel.: 264-44
Sitzungsdienst:					     Frau Weidemann		 k.weidemann@eggesin.de			  Zi.: 206	Tel.: 264-16
Kultur/Sport/Vereine
Schulen									         Frau Bernheiden		 p.bernheiden@eggesin.de			  Zi.: 206	Tel.: 264-81
allgem. Verwaltung			   Frau Grap					     s.grap@eggesin.de							      Zi.: 112  Tel.: 264-15
allgem. Verwaltung			   Frau Ehlert					    m.ehlert@eggesin.de					     Zi.: 203	Tel.: 264-12
Pressestelle							       Herr Müsebeck			  presse@eggesin.de						      Zi.: 112	Tel.: 264-13
Kassenleiterin/Vollstr.			   Frau Trampe				    vollstreckung@eggesin.de			  Zi.: 106	Tel.: 264-26
Kasse/Buchhaltung			   Frau Minow				    j.minow@eggesin.de					     Zi.: 106	Tel.: 264-26
Steuern/Abgaben				    Herr Geisler				    r.geisler@eggesin.de 	  				    Zi.: 117	Tel.: 264-24
													             Frau Gaebel				    steuern@eggesin.de						     Zi.: 117	Tel.: 264-27
Wasser- u. Bodenverband/
Geschäftsbuchhaltung		  Frau Matthée			   wbv@eggesin.de								        Zi.: 118	Tel.: 264-25
Geschäftsbuchhaltung/ 	
Personal/ Lohn						     Frau Preuß					    g.preuss@eggesin.de					     Zi.  118	Tel.: 264-25
Geschäftsbuchhaltung		  Herr Zobel					     c.zobel@eggesin.de						      Zi.  118 Tel.: 264-23
Haushaltsplanung				   Frau Becker				    m.becker@eggesin.de					     Zi.: 118	Tel.: 264-23

Bau- und Ordnungsamt
Amtsleiterin							       Frau Sens					     m.sens@eggesin.de						      Zi.: 205	Tel.: 264-10
Häfen/Ordnungswidrigkeit/
Baumschutz/Brandschutz/
Katastrophenschutz 			  Herr Langner				   d.langner@eggesin.de					    Zi.: 101	Tel.: 264-35
Einwohnermeldeamt			  Frau Reinke		  einwohnermeldeamt@eggesin.de 	 Zi.: 109	Tel.: 264-50
Einwohnermeldeamt		  Frau Dohnke				   ema-uem@eggesin.de					    Zi.: 109	Tel.: 264-52
Ordnungsrecht					     Frau Malchow			   c.malchow@eggesin.de  				   Zi.: 113	Tel.: 264-51 
Standesamt							       Frau Mans					     standesamt@eggesin.de				   Zi.: 110	Tel.: 264-54 
Gewerbe/ allgem.
Ordnungsrecht					     Frau Engelke				   r.engelke@eggesin.de					     Zi.: 111	Tel.: 264-53
Wohnberechtigung			   Frau Busack				    b.busack@eggesin.de	 				    Zi.: 102	Tel.: 264-55 
Wohngeld								        Frau Kliewe				    m.kliewe@eggesin.de					     Zi.: 102	Tel.: 264-55 

Stadtverwaltung Eggesin / Stettiner Straße 2 Tel.: 039779 264-0 Fax: 264-43 
stellv. Amtsleiterin:				   Frau Fleck					     k.fleck@eggesin.de						      Zi.: 02	 Tel.: 264-64
Hochbau/Stadtsanierung/
Wohnumfeld							      Frau Wendler				   e.wendler@eggesin.de					    Zi.: 15	 Tel.: 264-60 
Ausbau-/Erschließungs-		
beiträge/Controlling			  Frau Preußer				   c.preusser@eggesin.de				    Zi.: 14	 Tel.: 264-66 
Tief und Straßenbau/		  Frau Miekley				   j.miekley@eggesin.de 					    Zi.: 13	 Tel.: 264-63
Bauleitplanung/ 
Bauverwaltung						     Frau Witt						     m.witt@eggesin.de						      Zi.: 13	 Tel.: 264-69
Liegenschaften
Wohnungswesen/				    Frau Köhn  					    liegenschaften@eggesin.de  		  Zi.: 03	 Tel.: 264-68
Friedhofsverwaltung/
Wohnungswesen				    Frau Krohn					    a.krohn@eggesin.de						     Zi.: 03	 Tel.: 264-67

Rechnungsprüfungsamt
Leiterin									         Frau Beltz           		  e.beltz@eggesin.de  						     Zi.: 003 Tel.: 263-72 
Mitarbeiterin							      Frau Krasniewski 	 g.krasniewski@eggesin.de			  Zi.: 018  Tel.: 264-21

Impressum: 
Amtliches Mitteilungsblatt des Amtes  
„Am Stettiner Haff“
Verbreitete Auflage:	  ca. 6000 Exemplare
Bestellung: ISSN-Nr.1860-2738
Herausgeber: 	 Amt „Am Stettiner Haff“, 
Stettiner Straße 1, 17367 Eggesin
Herstellung:  Schibri-Verlag, Am Markt 22, 
17335 Strasburg, 	Tel: 039753/22757 Fax: 
039753-22583
www.schibri.de	 E-mail: helms@schibri.de
Satzherstellung:   	Redaktionssteil: Reiner 
Müsebeck, Amt „Am Stettiner Haff“
Anzeigen: 	 Frau Helms, Schibri-Verlag
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Bezugsbedingungen:
Der Bezug des Amtsblattes ist für die Einwohner 
des Amtes „Am Stettiner Haff“ kostenfrei. Das 
Amtsblatt wird im Bereich der Gemeinde kosten-
los verteilt. Der Bezugspreis für Abonnenten be-
trägt jährlich 12,- € + Porto.
Es gelten die „Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen“ des Verlages sowie dessen Anzeigen-
preisliste. Namentlich gekennzeichnete Beiträge 
geben die Meinung des Verfassers wieder und 
müssen nicht unbedingt mit der Meinung des 
Herausgebers übereinstimmen. Das Amtliche 
Mitteilungsblatt des Amtes “Am Stettiner Haff” 
kann gegen Erstattung der Porto- und Versand-
kosten vom Amt “Am Stettiner Haff”auf Wunsch 
abonniert werden. Einige Bilder und/oder Fotos 
in dieser Ausgabe sind das urheberrechtlichge-
schützte Eigentum von 123RF Linited, Fotolia oder 
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bedingungen genutzt werden. Diese Bilder und/
oder Fotos dürfen nicht ohne Erlaubnis von 123RF 
Limited oder Foltolia kopiert oder heruntergela-
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in Grambin
15.07. zum 75. Bade, Hannelore
20.07. zum 75. Marek, Isolde

in Leopoldshagen
24.07. zum 75. Eckhardt, Iren-Kathrin
13.08. zum 80. Zahl, Erika

in Liepgarten
13.07. zum 75. Rutter, Renate
10.08. zum 80. Hafemann, Rose-Marie

in Lübs
10.08. zum 75. Kietzmann, Gudrun
15.08. zum 75. Räth, Burkhard

in Luckow
09.08. zum 80. Rips, Helga
13.08. zum 85. Grösch, Thea

in Luckow OT Rieth
31.07. zum 85. Schmidt, Traute

in Meiersberg
24.07. zum 75. Sperling, Norbert
16.08. zum 85. Fandrey, Gerhard

in Mönkebude
11.07. zum 85. Bitterberg, Inge
11.07. zum 95. Stein, Herbert
25.07. zum 95. Tesch, Horst
31.07. zum 75. Kregelin, Wolfgang
02.08. zum 85. Engfer, Edith
18.08. zum 70. Casties, Bernd
21.08. zum 75. Gaede, Hans-Joachim
21.08. zum 90. Wesener, Margarete

in Vogelsang-Warsin
17.07. zum 85. Dr. Müller, Fritz
28.07. zum 85. Thäsler, Eva
31.07. zum 70. Knuth, Jürgen
08.08. zum 85. Gronow, Bruno
11.08. zum 70. Schröder, Klaus
13.08. zum 70. Schmidt, Hans

in Ahlbeck
12.07. zum 70. Zillmann, Bernd
14.07. zum 75. Brockmeier, Heinz-Peter
13.08. zum 75. Butt, Eveline

in Eggesin
11.07. zum 80. Biendarra, Anni
17.07. zum 80. Ehlert, Marianne
18.07. zum 90. Otto, Hildegard
25.07. zum 80. Gebert, Marianne
26.07. zum 85. Bahnweg, Robert
26.07. zum 75. Rose, Bernd
29.07. zum 80. Steiner, Irene
01.08. zum 75. Huschke, Bärbel
01.08. zum 75. Polzin, Gertraude
08.08. zum 75. Dachner, Günter
08.08. zum 80. Halfpap, Dietrich
13.08. zum 80. Barholz, Erwin
13.08. zum 80. Meier, Christa
17.08. zum 80. Müller, Inge
18.08. zum 80. Heine, Manfred
19.08. zum 80. Falck, Albert
19.08. zum 70. Klonz, Manfred

Gratulation

Bekanntmachungen, Informationen

Hinweis auf im Internet erfolgte öffentliche Bekanntmachungen 

Auf der Homepage des Amtes „Am Stettiner Haff“ unter http://www.
amt-am-stettiner-haff.de (Bereich Öffentliche Bekanntmachungen) 
wurden öffentlich bekanntgemacht:

am 15.06.2017
- Haushaltssatzung 2017/2018 der Gemeinde Leopoldshagen
- Verfügung einer haushaltswirtschaftliche Sperre gemäß § 51 KV M-V für die Haus-

haltsjahre 2017/2018 der Gemeinde Leopoldshagen

am 16.06.2017
Haushaltssatzung 2017 der Gemeinde Altwarp

Einwohnermeldeamt / Außenstelle Ueckermünde
in der Stadtverwaltung Ueckermünde / Am Rathaus 4

Sprechzeiten:				    dienstags:					     09.00 bis 11.30 Uhr und 13.00 bis 17.30 Uhr
	                         donnerstags:    	      09.00 bis 11.30 Uhr  und 13.00 bis 15.00 Uhr   
Einwohnermeldeamt		 Frau Dohnke	 / 	Frau Reinke 	ema-uem@eggesin.de    Zi.: 101   Tel.: 28449

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Liepgarten schreibt zum 
01.09.2017 die Stelle 

einer/eines Erzieherin/ Erziehers 
mit einer wöchentlich Arbeitszeit von 

35 Stunden 

für die kommunale Kindertagesstätte aus.
Die Kapazität der Einrichtung beträgt insge-
samt 68 Plätze. Davon 15 Krippen-, 
30 Kindergarten- und 23 Hortplätze.

Voraussetzungen:
• abgeschlossene Ausbildung als staatlich 

anerkannte/r Erzieher/ Erzieherin
• Zuverlässigkeit, selbständiges Arbeiten, 

hohe Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit, 
gute Umgangsformen

Die Stelle wird in Anlehnung an den TVöD 
vergütet.

Mit der Bewerbung verbundene Kosten kön-
nen nicht erstattet werden.

Interessenten richten bitte ihre aussagekräf-
tigen Bewerbungsunterlagen bis zum
24.07.2017 an die 

Gemeinde Liepgarten
Die Bürgermeisterin

über 
Amt „Am Stettiner Haff“
Stettiner Straße 1
17367 Eggesin

Liepgarten, den 29.06.2017

K. Kaps
Bürgermeisterin

Eigenbetrieb Wohnungswirtschaft der Stadt Eggesin
Rechnungswesen     				   Frau Beltz           		 e.beltz@eggesin.de 				   Zi.: 003 	 Tel.: 263-72  
																               Frau Dümmel 			 s.duemmel@eggesin.de
Wohnungsverwalter      		Frau Dachner   		 u.dachner@eggesin.de			 Zi.: 017  	 Tel.: 263-75
																               Frau Saeger  			  m.saeger@eggesin.de  				   Tel.: 263-79
Betriebskosten/Mahn-  und Klagewesen           									         		
																               Frau Schneider		 k.schneider@eggesin.de		 Zi.: 016	 Tel.: 263-80
																               Frau Albrecht			  j.albrecht@eggesin.de

Havariedienst 							      Sanitär: 263-74 / Elektro: 263-73 / Heizhaus: 263-78
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Die nächste Ausgabe für das Amt-
liche Mitteilungsblatt erscheint am 

Dienstag, dem 22.08.2017

Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen ist 

Donnerstag, der 10.08.2017

Idyllisch gelegene Baugrundstücke in 
Hintersee zu verkaufen

Die Gemeinde Hintersee bietet 5 unbebaute und ortsüblich erschlos-
sene Baugrundstücke zum Kauf an. 

• Flurstück 47/7, Flur 6, Gemarkung Seegrund
• Die auf dem Lageplan eingezeichneten 5 Parzellen haben eine 

Größe von ca. 1000 m² und sind unvermessen. Es kann gerne auch 
anders gekauft werden.

• Hinsichtlich der Abwasserversorgung muss der Erwerber eine ei-
gene Klärgrube errichten.

• Der Kaufpreis beträgt 10,00 €/m² für Bauland und 3,21 €/m² für 
Gartenland.

• Alle sich aus der Vertragsabwicklung ergebenen Nebenkosten sind 
von den Erwerbern zu tragen.

• Die Vermessungskosten / Katastereintrag sind von den Erwerbern 
zu tragen.

Ansprechpartner:	
Bürgermeisterin Frau Kundschaft während ihrer Bürgermeister-
sprechstunde – jeden 3. Donnerstag von 17.00 – 18.00 Uhr / Telefon 
01716519313. Die Bürgermeistersprechstunde findet im Multiplen 
Haus Dorfstraße 32 a in Hintersee statt.
Frau Köhn Amt „Am Stettiner Haff“ / Telefon 039771/26468

Verkauf des ehemaligen Mehrzweckge-
bäudes in Hintersee

Die Gemeinde Hintersee beabsichtigt, das ehemalige Mehrzweckge-
bäude zu verkaufen (Teilfläche aus dem Flurstück 13/10, Flur 10, Ge-
markung Seegrund). Interessenten melden sich bitte bei der Bürger-
meisterin Frau Kundschaft während ihrer Bürgermeistersprechstunde 
– jeden 3. Donnerstag von 17.00 – 18.00 Uhr / Telefon 01716519313. 
Die Bürgermeistersprechstunde findet im Multiplen Haus Dorfstraße 
32 a in Hintersee statt.

Geltungsbereich
Grundstück

Bauland
Gartenland

Sprechzeiten Schiedsstelle in der Stettiner Str. 1
Die Sprechstunde findet von 16.00 - 17.30 Uhr statt. 
Sprechstunden sind am:	  
18.07.2017 / 01.08.2017 / 15.08.2017 / 29.08.2017
Die Schiedspersonen: 		
Frau Kunzmann: 	 039773 26594  				 
Frau Bernheiden: 	039779 26480	
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Managementpläne für Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeutung
In den Landkreisen Vorpommern-Rügen und Vorpommern-Greifswald befinden sich 67 Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeutung (Fauna-Flora-
Habitat-Gebiete) und 19 EU-Vogelschutzgebiete. Zusammen sind sie Teil des europäischen Schutzgebietssystems NATU-RA-2000. Die Größe der 
Gebiete ist sehr unterschiedlich. Das Gebiet von gemeinschaftlicher Bedeutung „Greifswalder Bodden, Teile des Strelasundes und Nordspitze 
Usedom“ ist mit 56159 ha eines der größten europäischen Schutzgebiete in Mecklenburg-Vorpommern. Mit 13 ha sind die „Schanzenberge bei 
Britzig“ ein eher kleines Schutzgebiet. Auch die Ausstattung der Gebiete differiert sehr stark. So dient das Gebiet von gemeinschaftlicher Bedeu-
tung “Eichenwälder bei Viereck“ ausschließlich dem Schutz des Eremiten, einer Holzkäferart, die an alte Wälder gebunden ist. Das Gebiet von ge-
meinschaftlicher Bedeutung Nordvorpommersche Waldlandschaft dagegen beherbergt 8 Wald- und Offenlandlebensraumtypen und 8 Tier- und 
Pflanzenarten, die gemäß FFH-Richtlinie eines besonderen Schutzes bedürfen. 
Für die Waldlebensraumtypen wurden bereits Managementpläne durch die Landesforst Mecklenburg-Vorpommern erarbeitet. Die Waldlebens-
raumtypen sind damit nicht Gegenstand der Managementplanung der Staatlichen Ämter für Landwirtschaft und Umwelt.
Um ein systematisches Management der Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeutung abzusichern ist es die Aufgabe der Staatlichen Ämter für 
Landwirtschaft und Umwelt Managementpläne zu erarbeiten. Dies geschieht immer in enger Zusammenarbeit mit einem Planungsbüro. Die Plä-
ne bestehen aus einem Grundlagenteil und der Maßnahmenplanung. Im Grundlagenteil wird ausgehend von den Kartierungsergebnissen eine 
Defizitanalyse durchgeführt und Erhaltungsziele abgeleitet. Die Maßnahmenplanung entwickelt daraus die erforderlichen Erhaltungs-, Wieder-
herstellungs- und Entwicklungsmaßnahmen. Der Planungsprozess erfolgt unter Beteiligung der Öffentlichkeit. Räumlich betroffene Landnutzer, 
Behörden, Verwaltungen, Verbände und Vereine werden über den Beginn der Planung, in der Regel ist das die Kartierung von Arten und Le-
bensräumen, informiert. Bei großen komplexen Gebieten finden öffentliche Info-Veranstaltungen statt, die ortsüblich bekannt gemacht werden. 
Neben einer begleitenden Arbeitsgruppe können je nach Bedarf thematische Arbeitsgruppen gebildet werden. Ziel ist es, dass die Maßnahmen 
im Konsens mit Landnutzern und Grundstückseigentümern erarbeitet werden.
Das Staatliche Amt für Landwirtschaft und Umwelt Vorpommern gibt hiermit bekannt, dass im Amtsbereich, Amt Am Stettiner Haff aktuell mit der 
Erarbeitung des folgenden Managementplanes begonnen wurde:

DE 2451-301	 Gottesheide mit Schloß- und Lenzener See

Weitergehende Information zur Abgrenzung und Ausstattung der einzelnen Gebiete finden Sie auf den Internetseiten des Staatlichen Amtes für 
Landwirtschaft und Umwelt Vorpommern. 

http://www.stalu-mv.de/vp/Themen/Naturschutz-und-Landschaftspflege/Natura-2000/

Hier erhalten Sie auch alle relevanten Informationen zum laufenden Planungsprozess (An-sprechpartner im Amt, Planentwürfe, Protokolle, Termi-
ne). Wenn Sie Fragen und Anregungen haben, wenden Sie sich bitte an die Verfahrensbeauftragten.

Über das Schutzgebietssystem Natura-2000 in Mecklenburg- Vorpommern informieren Sie u.a. die Internetseiten des Landesamtes für Umwelt, 
Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern.

http://www.lung.mv-regierung.de/insite/cms/umwelt/natur/schutzgebiete_portal.htm
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Aufgrund des § 5 der Kommunalverfassung M-V in der Fassung vom 13.07.2011 GVOBL.  M-V. S. 777 und § 162 Abs. 2 BauGB vom 23. September 
2004 (BGBI. I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 11.06.2013 (BGBI I S. 1548) hat die Gemeindevertretung der Gemeinde 
Ahlbeck  in ihrer Sitzung am 27.04.2017 folgende Satzung beschlossen:

Artikel 1
Aufhebung der Satzung

(1) Die Satzung der Gemeinde Ahlbeck für die förmliche Festlegungen des Sanierungsgebietes „Dorfgebiet“ (öffentlich bekannt gemacht im Amt-
liches Mitteilungsblatt des Amtes „Ueckermünder Land“ Nr.03 vom 19.04.2000 und am 20.04.2000 in Kraft getreten) wird aufgehoben.

(2) Das nach Absatz 1 aufzuhebende Sanierungsgebiet umfasst alle Grundstücke und Grundstücksteile innerhalb der in dem beiliegenden Lage-
plan abgegrenzten Flächen. Der Plan ist Bestandteil dieser Aufhebungssatzung und als Anlagen beigefügt.

					   

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese Satzung wird gemäß § 162 Abs. 2 BauGB mit ihrer Bekanntmachung rechtsverbindlich.

Hinweis: Gemäß § 215 Abs.1 BauGB  i. V. mit § 5 KV M-V werden eine Verletzung der in    § 214 Abs. 1 Nr. 1 – 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften und Mängel der Abwägung unbeachtlich, wenn die nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich 
gegenüber der Gemeinde Ahlbeck geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder Mangel begründen soll, ist darzulegen. 
Auf die Genehmigungsvorschriften nach § 144, 145 und 153 Abs. 2 BauGB wird hiermit hingewiesen.

Ahlbeck, den 27.04.2017
					     J. Schnellhammer		  		  	
					     Bürgermeister

Bekanntmachung der Satzung vom 27.04.2017 über die Aufhebung der Sanierungssatzung der Ge-
meinde Ahlbeck für das förmlich festgelegte Sanierungsgebiete „Dorfgebiet“

GEMEINDE AHLBECK - SANIERUNGSGEBIET „DORFGEBIET“

B E K A N N T M A C H U N G: Pflegearbeiten an Gewässern und Deichanlagen
Gemäß § 41 Abs. 1 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) kündigt hiermit der Wasser- und Bodenverband „Untere Peene“ die Durchführung von Sohl- und 
Böschungsarbeiten an den in seiner Unterhaltungslast befindlichen Gewässern und Deichen II. Ordnung an. Die Arbeiten werden in der Zeit vom

19. Juli bis 09. Dezember 2017
durchgeführt und sind nach dem § 66 Landeswassergesetz M-V (LWaG) und § 41 Abs. 1 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) von den Eigentümern und 
Anliegern der Anlagen zu dulden. Es ist alles zu unterlassen, was die Durchführung der Unterhaltungsarbeiten erschwert oder unmöglich macht. 
Diesbezügliche Hinweise und Forderungen sind umgehend an die Geschäftsstelle des Wasser- und Bodenverbandes heranzutragen. 

Wasser- und Bodenverband „Untere Peene“ / Demminer Landstraße 9, 17389 Anklam / Telefon 03971 83 16 25 / Fax 03971-83 16 43
e-Mail: wbv-anklam@wbv-mv.de / Homepage: wbv-untere-peene.de
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Die Gemeindevertretung der Gemeinde Altwarp hat in ihrer Sitzung am 08.06.2017 beschlossen für das im rechtsverbindlichen Bebauungsplan 
ausgewiesene Sondergebiet H 3, einen Teilbereich des Flurstücks 68/7 der Flur 2 der Gemarkung Altwarp betreffend, soll die Gebietsausweisung 
der Art der baulichen Nutzung geändert werden. Es soll keine touristische Nutzung dieses Grundstückes mehr möglich sein. Es sollen vorwiegend 
Wohngebäude zulässig sein. Die Grenze des Geltungsbereichs der 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 3/2001 „Sondergebiet Hafen“ ist in dem 
nachstehenden (nicht maßstäblichen) Plan durch eine grüne Linie gekennzeichnet. Die Änderung des Bebauungsplans soll im beschleunigten 
Verfahren nach § 13 a erfolgen. Die Größe der Grundfläche gemäß § 19 Abs. 2 BauNVO wird weniger als 20.000 qm betragen.
Von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB wird gemäß § 13 a Abs. 2 Nr. 1 i. V. mit § 13 Abs. 2 Nr. 1 
BauGB abgesehen. Von einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2 a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 3 
Satz 2 BauGB, welche arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung gemäß § 10 Abs. 4 
BauGB wird gemäß § 13 a Abs. 2 Nr. 1 i. V. mit § 13 Abs. 3 BauGB abgesehen.
Der Öffentlichkeit wird gemäß § 13 a Abs. 3 Nr. 2 BauGB die Gelegenheit gegeben, sich innerhalb von vier Wochen nach Erscheinen dieses amt-
lichen Mitteilungsblattes in der Stadt Eggesin als geschäftsführende Gemeinde des Amtes „Am Stettiner Haff“, Stettiner Straße 2, 17367 Eggesin, 
Zimmer 13 zu folgenden Dienststunden

montags		  von 	 9:00 Uhr – 12:00 Uhr 	 und	 13:30 Uhr – 15:30 Uhr
dienstags		  von 	 9:00 Uhr – 12:00 Uhr 	 und 	 13:30 Uhr – 18:00 Uhr
mittwochs		  von 	 9:00 Uhr – 12:00 Uhr	 und	 13:30 Uhr – 15:00 Uhr
donnerstags	 von	 9:00 Uhr – 12:00 Uhr	 und	 13:30 Uhr – 15:30 Uhr
freitags		  von 	 9:00 Uhr – 12:00 Uhr 

über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie über die wesentlichen Auswirkungen der Planung zu informieren und sich zur Planung zu äußern.
Im Rahmen der noch durchzuführenden öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB können Stellungnahmen zur Planung innerhalb der vor-
geschriebenen Fristen abgegeben werden. Hierzu erfolgt jeweils noch eine gesonderte ortsübliche Bekanntmachung.

Altwarp, den 20.06.2017

Bauer
Bürgermeister

Bekanntmachung des Aufstellungbeschlusses für die 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 3/2001 
„Sondergebiet Hafen“
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Satzung
der Gemeinde Altwarp über die Veränderungssperre für den Geltungsbereich der in Aufstellung be-

findlichen ersten Änderung des Bebauungsplans Nr. 3/2001 „Sondergebiet Hafen“ für den Teilbereich 
westlich des Hafenbeckens, das Flurstück 68/7 der Flur 2 der Gemarkung Altwarp teilweise betreffend

(gemäß Darstellung des Geltungsbereichs in der Anlage)
 Aufgrund der §§ 14, 16 und 17 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 29.05.2017 (BGBl. I S. 1298) m. W. v. 02.06.2017 und der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg – Vorpommern (KV 
M-V) in der Fassung der Bekanntmachung vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V S. 777), wird nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung 
Altwarp vom 08.06.2017 folgende Satzung erlassen:

§ 1 Zu sichernde Planung
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Altwarp hat in ihrer Sitzung am 08.06.2017 den Aufstellungsbeschluss zur 1. Änderung des Bebauungs-
plans Nr. 3/2001 „Sondergebiet Hafen“ gefasst.
Planungsziele sind:
In dem als Sondergebiet H 3 ausgewiesenen Bereich des Bebauungsplans soll keine touristische Nutzung mehr möglich sein. Künftig soll dieses 
Gebiet für eine Wohnnutzung ausgewiesen werden.

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich
Der durch die Veränderungssperre betroffene Bereich umfasst den Teilbereich des Flurstückes 68/7 der Flur 2 der Gemarkung Altwarp, gelegen 
westlich des Hafenbeckens (gemäß Darstellung des Geltungsbereichs in der Anlage).

§ 3 Rechtswirkungen der Veränderungssperre
(1) In dem von der Veränderungssperre betroffenen Gebiet dürfen

1. Vorhaben , die die Errichtung, Änderung oder Nutzungsänderung von baulichen Anlagen zum Inhalt haben und
2.  erhebliche oder wesentliche Wert steigende Veränderungen von Grundstücken und baulichen Anlagen, deren Veränderungen nicht geneh-

migungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden.
(2) Vorhaben, die vor dem In-Kraft-Treten der Veränderungssperre baurechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben, von denen die Gemeinde nach 

Maßgabe des Bauordnungsrechts Kenntnis erlangt hat und mit deren Inkrafttreten der Veränderungssperre hätte begonnen werden dürfen, 
sowie Unterhaltungsarbeiten und die Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung werden von der Veränderungssperre nicht berührt.

§ 4 Inkrafttreten und Außerkrafttreten der Veränderungssperre
Die Satzung über die Veränderungssperre tritt am Tag nach der Bekanntmachung in Kraft.
Sie tritt nach § 17 BauGB außer Kraft, sobald und soweit für ihren Geltungsbereich (§ 2) ein Bebauungsplan in Kraft tritt, sonst nach Ablauf von 
zwei Jahren seit ihrem Inkrafttreten; diese Frist kann um ein Jahr und wenn besondere Umstände es erfordern, um bis zu einem weiteren Jahr 
nochmals verlängert werden.

Altwarp, 20.06.2017

Bauer
Bürgermeister

Hinweis: Nach § 5 Abs. 5 der 
Kommunalverfassung M-V 
kann ein Verstoß gegen Ver-
fah-rens- oder Formvorschrif-
ten, die in der Kommunalver-
fassung erlassen worden sind, 
nach Ablauf eines Jahres seit 
der öffentlichen Bekanntma-
chung dieser Satzung nicht 
mehr geltend gemacht wer-
den. Dies gilt nicht, wenn der 
Verstoß innerhalb der Jahres-
frist schriftlich unter Bezeich-
nung der verletzten Vorschrift 
und der Tatsache, aus der sich 
der Verstoß ergibt, gegenüber 
der Gemeinde geltend ge-
macht wird. Eine Verletzung 
der Anzeige-, Genehmigungs- 
oder Bekanntmachungspflicht 
kann abweichend von Satz 1 
stets geltend gemacht werden.
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  AHLBECK
mit den Ortsteilen 
Ludwigshof und 
Gegensee

Bürgermeister:      Josef Schnellhammer   Tel.: 0172 8917793
1. stellv. Bürgermeister:  Andreas Frenz       Tel.: 0175 2311582
Sprechzeiten:       am 1. und 3. Mittwoch von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindebüro,     
             Dorfstraße 3
E-Mail:           schnellhammer.BM-ahlbeck@t-online.de

Ausflug des Sportvereins TuS Ahlbeck nach Warnemünde
Am 11.06.2017 fand wieder unsere alljährliche Busausfahrt mit dem Reiseunternehmen Spring-
mann statt. Es hatten sich viele für die Reise nach Warnemünde entschieden, jedoch nicht alle 
aus unserem Verein, wie es eigentlich einmal angedacht war. Wir hatten schönes Wetter und 
so waren alle  in guter Stimmung. In Warnemünde angekommen hatten wir das grosse Glück, 
das am Passagierkai gleich zwei Kreuzfahrtschiffe lagen. So konnten wir sie aus entsprechender 
Nähe betrachten und waren doch über die Größe sehr erstaunt. Der Tag stand für jeden zur frei-
en Verfügung und so hatte jeder die Möglichkeit, Warnemünde auf eigene Faust zu entdecken. 
Um 16:00 Uhr traten wir wieder die Heimreise an und im Bus gab es rege Unterhaltungen über 
den schönen Tag. Alle lobten Frau Schade für die gute Organisation.

Der Vorstand TuS Ahlbeck e.V.				    Jürgen Schade
							       Vorsitzender

Bläsergruppe des Hegerings 
Ahlbeck

Am 25. Juni 2017 ließ es sich unser Minister Till 
Backhaus nicht nehmen, eine Veranstaltung 
der besonderen Art zu eröffnen. In Marienthal 
fand das Weidefestival unter der Schirmherr-
schaft des Gutes Borken in Zusammenarbeit 
mit der Rinderallianz und dem Bauernver-
band Uecker Randow statt. Es war ein gro-
ßes buntes Treiben, bei dem die zahlreich 
erschienenen Besucher regionale Produkte 
verkosten und landwirtschaftliche Maschinen 
bestaunen konnten. Während des kulturellen 
Rahmenprogrammes mit einer Line Dance-
Gruppe und einer Jazzband sorgte die Bläser-
gruppe des Hegerings Ahlbeck für eine ganz 
besondere Stimmung. Kaum dass das Signal 
„Begrüßung“ erklang, versammelten sich die 
Gäste zahlreich, um den Bläsern zu lauschen. 
Neben den Jagdsignalen, die zu den optisch 
passenden Trophäen gespielt wurden, erklan-
gen auch diverse jagdliche Musikstücke unter 
großem Beifall. Auch ein kräftiger Regen-
schauer konnte die ca. 4000 Besucher nicht 
vom Platz vertreiben.

Weidmannsheil 
A. Schöne

Riesengroße Freude an der „Kleinen Grundschule Ahlbeck“

Am 1. Juni, unserem Kindertag, waren alle Kinder sehr erstaunt, als Frau Rickmann von der 
„Sparkasse Uecker-Randow“ mit einem großen Scheck zu uns kam .Auf diesem stand „1000 
Euro!!!“ Wir waren über diese große Spende alle ganz sprachlos und die Freude war riesig. Da-
für wurden viele tolle Spielgeräte für die Pausengestaltung gekauft. Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei der „Sparkasse Uecker-Randow“ für diese großzügige Spende. Ihr habt Kinder sehr 
glücklich gemacht.
Die Kinder und Lehrer der „ Kleinen Grundschule auf dem Lande Ahlbeck“

Danke an unsere Paten der Bundeswehr
Unser Kindertag wurde in diesem Jahr von unseren 
Paten der Bundeswehr organisiert und durchgeführt. 
Es gab ganz viele Stationen, die wir absolvierten. So 
z.B. „Eierlauf, Schokokusswettessen, Büchsenzielwurf, 
Sackhüpfen, Zielschießen mit Wasserpistolen und eine 
tolle Schatzsuche mit Hilfe einer Karte. In der Schatz-
kiste befanden sich ganz viele Goldtaler, die wir na-
türlich vernaschen durften. An einer weiteren Station 
wurden wir wunderschön geschminkt. Zum Abschluss 
gab es für jedes Kind noch eine leckere Grillwurst.
Dieser Tag war echt gelungen und wunderschön und 
wir sagen ganz einfach nur „DANKE.“

Nachruf
Wir trauern um unsere 

langjährige Sportkameradin 

Hela Brose
Sie war uns stets eine liebenswerte 

und zuverlässige Sportfreundin.
Wir werden Ihr Andenken in Ehren 

bewahren.

Sportverein TuS Seegrund Ahlbeck e.V. 
Die Frauensportgruppe



11

ALTWARP Bürgermeister:   Rolf Bauer
Sprechzeiten:   mittwochs von 16.00 - 19.00 Uhr im Gemeindehaus (Sandweg 122)
Tel.:        039773 20315       Mobil: 0151 59459791
E-Mail:        waldhaus19@gmx.de

Überraschung für die Kinder der 2.Klasse

Am 13.06.2017 kam Herr Gutgesell zu uns in die Schule und schenkte jedem Kind ein Buch. 
Dieses Buch heißt „Kai jagt die Schulhofdiebe“ und wir lasen gleich gemeinsam das erste Ka-
pitel. Nun war unsere Neugier so richtig geweckt  und wir freuten uns schon auf die nächste 
Lesestunde, um mehr über Kai zu erfahren. Wir bedanken uns ganz herzlich bei Herrn Gutgesell 
und beim „Förderverein Rotaryfreunde Ueckermünde- Pasewalk e.V.“ für diese tolle Lesefreude.
Die Kinder der 2.Klasse der Kleinen Grundschule auf dem Lande Ahlbeck.

Ortsgruppe Ahlbeck VS
Gemeinsam mit der Ortsgruppe Ueckermün-
de führte uns unser Tagesausflug in diesem 
Jahr auf die wunderschöne Insel Rügen nach 
Binz. Ziel unseres Ausfluges war das Sandfi-
guren Festival. Es ist immer wieder erstaun-
lich, wie es den Künstlern gelang, aus nichts 
als Wasser und Sand so lebensechte Figuren 
zu kreieren. Diese Ausstellung führte uns 
durch die Welt der Musik. Sehr überrascht 
waren wir von „Oma‘s Küche“. Urgemütlich, 
mit dem Charme längst vergangener Zeit, 
waren die Räume gestaltet. Hier verbrachten 
wir den Nachmittag bei Kaffee und Kuchen. 
Es war für uns alle ein schöner Tag. Dank al-
len, die an der Vorbereitung dieser Fahrt be-
teiligt waren.

Spenden für die Kita Sanddüne der Volkssolidarität e.V. in Altwarp
Über zwei tolle Spenden konnten sich die Kinder der Kita Sanddüne freuen! Zum Kindertag 
überraschten die „Strickliesel“ aus Altwarp und Frau Wiechert von der Frühförderstelle alle drei 
Kindergruppen mit vielen schönen Spielsachen, die die überraschten Kinder natürlich sofort 
ausprobieren durften. Für alle Altersgruppen war etwas Schönes dabei, und für unsere Hortkin-
der wurden Kinokarten gesponsert. Vielen Dank dafür!

Überraschend auch der Besuch von Herrn Vieweg vom Nahkauf Ueckermünde. Er hatte unsere 
Kita ausgewählt, um den Erlös eines Kuchenbasars zu überreichen. Wir freuen uns über 100 €, 
für deren Ausgabe die Kinder gleich viele Ideen hatten. Auch hierfür vielen Dank!

Hanna Surborg
Leiterin der Kita Sanddüne Altwarp

Einsatz des Pflanzenschutzmittels 
Glyphosat auf Geh- und Strassen-

wegen

Im Zusammenhang mit einem Vorfall in Alt-
warp musste eine Urlauberin ihren Urlaub 
vorzeitig abbrechen, da ihr Hund (der aller-
gisch auf Glyphosat reagiert) mit Glyphosat 
in Berührung kam und sich dabei die Pfoten 
verletzte. Der Hund musste tierärztlich ver-
sorgt werden.
Ausgehend von der Gesetzeslage, gemäß 
den § 6, Absatz 2, des Pflanzenschutzgeset-
zes, muss darauf aufmerksam gemacht wer-
den, dass dieses Pflanzenschutzmittel nicht 
auf befestigten und nicht auf sonstigen Frei-
landflächen, die weder landwirtschaftlich 
noch forstwirtschaftlich oder gärtnerisch ge-
nutzt werden, angewendet werden darf. Sie 
dürfen auch nicht  in oder unmittelbar in der 
Nähe von oberirdischen Gewässern und Küs-
tengewässern angewandt werden. Zuständi-
ge Behörden können Ausnahmen von den 
Sätzen 1 und 2 des Pflanzenschutzgesetzes 
erlassen, wenn der angestrebte Zweck vor-
dringlich ist und mit zumutbaren Aufwand 
auf andere Art nicht erzielt werden kann und 
überwiegend öffentliches Interessen, insbe-
sondere des Schutzes der Gesundheit von 
Mensch und Tier oder des Naturhaushaltes, 
nicht entgegenstehen.
Ein Verstoß gegen die Gesetzeslage kann mit 
einer Geldstrafe geahndet werden (in Berlin 
bis zu 50 000 €).
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EGGESIN
mit dem Ortsteil 
Hoppenwalde

Bürgermeister: Dietmar Jesse
Sprechzeiten dienstags während der Sprechzeiten im Rathaus (Stettiner Straße 1)
Telefon:  039779 2640
E-Mail:  stadt-eggesin@t-online.de

Herzliche Gratulation 
für folgende Jubilare

Erna Weinmann  am 14.06.2017 
zum 80. Geburtstag

Eheleute Bade am 15.06.2017
zur Diamantenen Hochzeit

Eggesiner Regionalschüler beim Kunstsommer in Luckow dabei

Bereits seit vier Jahren ist es guter Brauch, dass Kinder und Jugendliche die wechselnden Aus-
stellungen in der Fachwerkkirche Luckow mit eigenen Arbeiten bereichern.
Gemeinsam mit den „Buchkindern Am Stettiner Haff“ unter Leitung des Ehepaars Hornung, 
welche wunderschöne Linoldrucke und die eigenen Bücher vorstellten, präsentierten unsere 
Schüler stolz ihre Arbeiten. Die kleinen Kunstwerke entstanden alle im Kunstunterricht dieses 
Schuljahres. Jedes Mal fällt es mit Näherrücken des Termins schwer, eine begrenzte Auswahl 
für die Ausstellung auszusuchen. Mit viel Fleiß, Beharrlichkeit, Experimentierfreude und Spon-
tanität gelangen die Kinder und Jugendlichen zu erstaunlichen Ergebnissen. Nicht selten sind 
die jeweiligen Arbeitsschritte und Techniken in den Bildern noch gut sichtbar und die Schüler 
selbst vom tollen Ergebnis überrascht. Da wie immer alle Klassenstufen präsent sind, ist die 
Bandbreite der Arbeiten recht groß. Sie reicht vom Gegenständlichen bis zum Abstrakten, von 
der Buntstiftstudie bis zur Collage, von der Landschaftsmalerei bis zum Porträt.
Die Vernissage war mit musikalischer Umrahmung und Buchlesung erneut eine gelungene Ein-
ladung, wiederzukommen, innezuhalten und alles noch einmal in Ruhe zu betrachten. Großer 
Dank gebührt den Organisatoren um Ilse Gebhardt, die jedes Jahr mit viel Liebe und Engage-
ment für solch wunderbare Veranstaltungen sorgen.
Die Bilder unserer Schüler sind ab 17.07.2017 in der Schulhausgalerie der Regionalen Schule 
Eggesin zu bewundern.

S. Hennig

In diesem Jahr gingen über 50 Oldtimer an 
den Start an der Eggesiner Gaststätte „Zur 
Eiche“. Für die Zuschauer gab es einiges zu 
sehen, vom Pkw bis hin zum Lkw. Michael 
Näther vom Verein „Rallye Trans Eggesin“ er-
öffnete gemeinsam mit dem Bürgermeister 
Dietmar Jesse das Rennen, bei dem es in ers-
ter Linie nicht um Geschwindigkeit, sondern 
um gleichmäßiges Fahren geht. Die Fahrstre-
cke hatte es in sich. An verschiedenen Orten 
gab es immer wieder eine Gleichmäßigkeits-
prüfung. Dabei gilt es, eine bestimmte Stre-
cke in einer festgelegten Zeit abzufahren. In 
drei Etappen ging es von Eggesin auf die In-
sel Usedom, zur polnischen Seite über Stet-
tin und am nächsten Tag wieder zurück nach 
Eggesin. 350 Kilometer Strecke und zwei auf-
regende Tage hatten die Fahrer hinter sich. 
Ein großer Dank gilt allen Sponsoren, die 
immer wieder eine solch aufwendige Rallye 
möglich machen. (rh & haff media)

16. RALLYE STETTINER HAFF 

Michael Näther (links) und Dietmar Jesse eröff-
neten die Rallye

Stephania Just  am 22.06.2017 
zum 80. Geburtstag

Harald Stoffregen  am 23.06.2017 
zum 85. Geburtstag

Hans Fiebig  am 29.06.2017 
zum 85. Geburtstag Viele Zuschauer verfolgten den Start des Rennens.
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Wir, die Klasse 9a der RS Eggesin, bedanken uns bei den Sponsoren für die finanzielle Unterstüt-
zung unserer Abschlussfahrt, die uns vom 24.04. bis 28.04.2017 ins wunderschöne Elbsandstein-
gebirge und nach Dresden führte. Dort hatten wir mit unserer Begleitperson Frau Gehrmann 
und Frau Meyer, unserer Klassenleiterin, viel Spaß und es herrschte eine Bombenstimmung.
Mit ihrer Unterstützung konnten wir nicht geplante Aktivitäten finanzieren.
Danke an: Patrick Dahlemann, MK Sports, Eisengießerei Torgelow GmbH und Uhrmachermeis-
ter Wolfgang Bordihn

Die Klasse 9a

Sommerferien 2017 
im Schüler- und Jugendzentrum  

Eggesin

1. Woche
Montag, 24.07.17 - 15.00 Uhr 

Tischtennisturnier
Dienstag, 25.07.17 - 15.00 Uhr   

Holzworkshop „Maritime Mobiles“
Mittwoch, 26.07.17 - 14.30 Uhr    

AG „Lecker Kochen“ 
Donnerstag, 27.07.17 - 14.00 Uhr  

Besuch in der Zooschule  - bitte Fahrrad 
mitbringen – Radtour in den Tierpark

   

Freitag, 28.07.17 - 15.00 Uhr 
Eisbar „Pinguin“ Eisbecher und Mixgetränke 

selbst hergestellt

2. Woche
Montag, 31.07.17 - 15.00 Uhr 

Minigolf im Sportcenter „Befree“
Dienstag, 01.08.17 - 15.00 Uhr  

Dartturnier
Mittwoch, 02.08.17 - 15.00 Uhr  

AG „Lecker Kochen“
Donnerstag, 03.08.17 - 15.00 Uhr 

Quizmeister gesucht!
Freitag, 04.08.17 - 15.00 Uhr 

Beautyfarm und AG Handarbeit

3. Woche
Montag, 07.08.17 - 15.00 Uhr    

Romme’ – und Würfelturnier  
Dienstag, 08.08.17 - 15.00 Uhr  

Bastelarbeiten - Fensterbilder - Sommer, 
Sonne

Mittwoch, 09.08.17 - 15.00 Uhr  
AG „Lecker Kochen“ 

Donnerstag, 10.08.17 - 15.00 Uhr 
Anfertigung eines Sommergesteckes - wir 

sammeln Naturmaterialien beim Bärenkamp
Freitag, 11.08.17 - 15.00 Uhr 

Feriensportfest auf dem Skatepark – Stiefel-
weitwurf, Bohnenweitspucken, Wasserbom-

benschlacht, Seilziehen, Streethockey                            
                                                                                                                                                          

4. Woche
Montag, 14.08.17 - 15.00 Uhr  

kleine Umweltrallye 
Dienstag, 15.08.17 - 15.00 Uhr  
Flaschenpost für Wassergeister 

Mittwoch, 16.08.17 - 15.00 Uhr 
AG „Lecker Kochen“ 

Donnerstag, 17.08.17 - 15.00 Uhr 
Schnipseljagd mit Schatzsuche und Überra-

schungen
Freitag, 18.08.2017 - 15.00 Uhr 

Holzworkshop eigenes Türschild mit Brand-
malerei

5. Woche 
Montag, 21.08.17 - 15.00 Uhr  

Billardturnier

Dienstag, 22.08.17 - 15.00 Uhr 
Tag der Gartenkräuter-Kräuterquiz, Kräuter-

butter, Kräuteröl herstellen

- weitere Termine in der Augustausgabe -

Der historische Kalender Eggesin für 2018 ist im Druck

Der historisch Kalender  Eggesin ist für 2018 fertig und ging vor wenigen Tagen in den Druck. He-
rausgeber Walter Graupner geht davon aus, dass er zum Blaubeerfest am 15.07.  im Angebot ist.   
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SPRECHZEITEN 
der Gleichstellungsbeauftrag-

ten im Schüler- und Jugend-
zentrum Eggesin 

Die Gleichstellungsbeauftragte der 
Stadt Eggesin ist wie folgt zu errei-
chen: 039779 27691. 
Sprechtage: 
Donnerstag, den 20.07. und 27.07.2017 
in der Zeit von 18 - 19 Uhr oder nach te-
lefonischer Vereinbarung

DIE ZÖLLNER im DUO INFER-
NALE

2 Sonnentour 2017
am 3. August, 20 Uhr in der Kultur-

Werkstatt.
Karten im Vorverkauf 12 Euro, 
an der Abendkasse 15 Euro.
Anmeldungen unter 039779/29599 oder 
info@kulturwerk-vorpommern.de

Über die Liebe zur Musik, sind Dirk Zöllner 
und André Genicke in diesem Jahr genau 30 
Jahre miteinander verbunden. Im November 
1987 gründeten sie DIE ZÖLLNER zuerst als 
Duo. Die Aufstockung zur Band erfolgte im 
Jahr darauf. Etliche Alben sind unter dieser 
Firmierung erschienen, die letzte Veröffent-
lichung ist von März 2017 und heißt „Dirk & 
Das Glück“. Die Texte für dieses Album, wur-
den durchweg von Werner Karma geschrie-
ben, der unter anderem alle Erfolgsalben von 
SILLY mit seinen Worten belieferte. Natürlich 
wird eine Auswahl der neuen Songs zu hören 
sein, aber Zöllner & Gensicke präsentieren - 
in ursprünglichster Form, mit Klavier und Gi-
tarre - einen Querschnitt ihres gemeinsamen 
Schaffens. Da sie aus einem riesigen Fundus 
an eigenenTiteln schöpfen können, gleicht 
kein Konzert dem anderen. Die beiden mar-
kanten, aber sehr unterschiedlichen Persön-
lichkeiten geben sich gegenseitig Vorlagen, 
musizieren, provozieren, experimentieren 
und malen am Ende dennoch ein harmoni-
sches Gesamtwerk. Ein Konzert mit Begeiste-
rungsgarantie!
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Am 17.06.2017 führte der SV Motor Eggesin zum Saisonabschluss 2016/2017 ein Kinderfest mit 
vielen Mitmachaktionen durch. Bei der durchgeführten Tombola, beim Torschusstraining, beim 
Slalomlauf sowie beim Jonglieren gab es tolle Preise zu gewinnen. Über 60 Kinder aus Eggesin 
und Drögeheide hatten am Nachmittag mit ihren Eltern, Freunden und Verwandten viel Spaß. 
Der SV Motor Eggesin möchte sich auf diese Weise beim Schüler- und Jugendzentrum Eggesin, 
beim be free Team und bei allen Helfern rechtherzlich für die Unterstützung bedanken. 

Kleine Paula – ganz groß
Die Landesmeisterschaften der jüngsten 
Leichtathleten Mecklenburg-Vorpommerns  
in Schwerin standen wettertechnisch unter 
einem schlechten Stern. Strömender Regen 
wurde für viele zum echten Problem, denn 
die Kunstoffbahn, der Sand in der Weit-
sprunganlage und die 80 Gramm schweren 
Schlagbälle sind bei Nässe schwer zu beherr-
schen. Die 9-jährige Paula Ettrich von der 
SVG Eggesin 90 ließ sich vom Regen nicht 
stören. Sie warf mit dem Ball persönliche 
Bestleistung – 29 m und konnte damit die 
Silbermedaille gewinnen. Mutter Peggy hat-
te einen kleinen Trick, nämlich ihr die Bälle so 
lange wie möglich trocken zu halten, indem 
sie diese in eine Decke wickelte und erst im 
letzten Moment an Tochter Paula reichte. 
Aber Paula wurde auch für ihre 3,58 m im 
Weitsprung geehrt, denn es wurde der 6. 
Platz und damit erhielt sie eine Landesmeis-
terschaftsurkunde. Herzlichen Glückwunsch 
und weiter so.

Rita Fründt

Eggesiner Läufer wieselflink
Der Angermünde Wiesellauf ist eine feste Grö-
ße im Eggesiner Laufkalender. Gelaufen wird 
im Tierpark der brandenburgischen Klein-
stadt. Wie schon im letzten Jahr konnte Sarah 
Kundschaft den Lauf aller weiblichen Teilneh-
mer über 4 km in 18:48 min, gewinnen. Aber 
auch Bruder Ben mit einem 5. Platz über 600 
m (3:02 min.) und Paula Ettrich – 13. Platz über 
1,5 km in 6:27 min. freuten sich über ihre Leis-
tungen. Martin Kundschaft lief den langen 
Kanten über 13 km und wurde Sechster in 
59:09 min. Herzlichen Glückwunsch.

Rita Fründt

Vom 26.06. – 02.07. nahmen 16 Mitglieder an dem internationalen Seminar in Griechenland 
teil.  In jeweils zwei Trainingseinheiten pro Tag wurden Technik/Taktik und Athletik geschult. 
Zudem legten acht Sportler erfolgreich ihre Gürtelprüfung im Kickboxen ab. Xenia Scharapinski 
– Orange, Nele Kopmann – Orange, Raik Hennel – Orange, Janis Matern – Orange-Grün, Marvin 
Ziggel – Orange-Grün, Maximilian Mietzner – Orange-Grün, Marlon Panhey – Grün, Mirko Kop-
mann – 2.DAN. Die Prüfungen führten der WKU-Griechenland President Stelios Politanos und 
der WKU-World President Klaus Nonnemacher persönlich durch. Etwas Zeit für Entspannung 
war natürlich auch, gemeinsam mit den Eltern wurde die wunderschöne Insel Spetses und die 
kleine Stadt Porto Heli erkundet. Das wir im Pool und im Meer baden waren versteht sich von 
selbst, da bei 38 Grad Durchschnittstemperatur nichts anderes in Frage kam.
Ich möchte mich ganz herzlich bei den Eltern, der Grundschule Eggesin, der Regionalen Schule 
Eggesin und der Pestalozzi – Schule Torgelow für Ihr Vertrauen bedanken. 

Mirko Kopmann

Riesen Erfolg für MKSports Eggesin in Griechenland
ZEN Fighting Club - WKU Summer Camp 2017 in Porto Heli

SV Motor Eggesin organisierte Kinderfest zum Saisonabschluss

alle Läufer nach der Siegerehrung (Foto Ettrich)

Paula nach der Siegerehrung

Bei fast 40 Grad fanden die Sportler im Pool die richtige Abkühlung.

Aus dem Eggesiner Vereinsleben
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Eggesiner Leichtathleten überregional erfolgreich
Beim Abendsportfest des SC Neubrandenburg und beim Stadionfest in Neustrelitz starteten 
Eggesiner Mädchen der SVG Eggesin 90 und waren sehr erfolgreich.
In Neubrandenburg starteten Paula Ettrich (Ak w9) und Sarah Kundschaft (Ak w12) und holten 
insgesamt 5 Siege. Paula belegte Platz 1 im Ballwurf mit 25,50 m und im Weitsprung mit 3,47 m. 
Sarah hingegen siegte über 75 m in 11,2 sec., 60 m Hürden in 11,78 sec. sowie im Hochsprung 
mit 1,30 m. Zudem wurde sie Zweite im Weitsprung mit 4,33 m.
Einen etwas weiteren Weg hatten die Schwestern Danka und Sora Dreßler, die beim Stadionfest 
in Neustrelitz an den Start gingen.
Danka (Ak w11) wurde in ihrer Paradediszip-
lin, dem Ballwurf knapp geschlagen und be-
legte Rang 2 mit 39,50 m. Sie versuchte sich 
in der Altersklasse 12 weiblich im Speerwurf 
und schaffte auf Anhieb den Sprung aufs 
Siegerpodest. Ihre 20,59 m reichten für den 
3. Platz. Dazu kam ein fünfter Platz über 
den 50 m – Sprint in 8,68 sec. Sora (Ak w13) 
sprang 1,40 m hoch und verpasste als Vierte 
knapp das Siegerpodest. Im Speerwurf wur-
de sie Fünfte mit 22,73 m.
Allen 4 Mädchen herzlichen Glückwunsch.

Rita Fründt

Zurzeit starten die Ausdauerläufer an jedem Wochenende zu regionalen und überregionalen 
Wettkämpfen. Auch die Athleten der SVG Eggesin 90 nahmen und nehmen an diesen Wett-
kämpfen teil und sind dabei auch richtig erfolgreich. Immer besser wird Laura Brust (Ak Uw12), 
die es sogar schaffte, beim Landeslaufcup in Jatznick, einer Veranstaltung der besten Läufer 
Mecklenburg-Vorpommerns, in der Ak Uw12 den ersten Platz zu belegen. Dabei ist sie erst 
10 Jahre alt und wird noch ein Jahr in der Ak U12 laufen. Allen Teilnehmern herzlichen Glück-
wunsch. Die Ergebnisse der Eggesiner Läufer im Einzelnen:
1. City-Lauf Torgelow: 
Strecke 400m: + Uw8: Lucy Wachtmeister - 03:25 min., Pl. 2;
+ Um8: Eddy Schmidt – 02:21 min., Pl.3; + Ben Kundschaft – 02:37 min., Pl.7;  
Strecke 2,2 km: + Uw12: Lara Brust – 10:22 min., Pl. 1; + Fiona Ullrich – 10:57 min., Pl.2; + Gina Marie 
Behrens – 11:43 min., Pl. 4;
Strecke 5,2 km: + Um14: Jamie Wallberg – 26,49 min., Pl.1; + Uw14: Sarah Kundschaft – 27:58 min., 
Pl.1; + Laura Kristat – 34:21 min., Pl. 3;
Strecke 10,2 km: + M30: Hardy Kundschaft – 50:27 min., Pl.1; + M35: Carsten Wachtmeister – 53:11 
min., Pl. 2; + M40: Martin Kundschaft – 48:27 min., Pl.1; + M50: Sven Preußer – 01:00:01 Std., Pl. 2.
2. Straßenlauf Jatznick:
Strecke 2 km: + Uw10: Paula Ettrich – 11:00 min., Pl.7; + Uw12: Lara Brust – 08:25 min., Pl. 1, + Um14: 
Jamie Wallberg – 08:37 min., Pl.6; + Uw14: Sarah Kundschaft – 08:44 min., Pl. 4.; + Laura Kristat – 10:57 
min., Pl. 6; Um18-20: Lukas Tews – 31:17 min., Pl.2;
Strecke 15 km: + M30: Hardy Kundschaft – 1:10:13 Std., Pl.7; + M35: Carsten Wachtmeister – 1:19:53 
Std., Pl.5; + M40: Martin Kundschaft – 1:10:65 Std., Pl.8; + M50: Sven Preußer – 1:26:19 Std., Pl.11;
Strecke 10 km Walking: + Frauen: Rita Fründt – 01:27:50 Std., Pl.1.
3. Mönkebuder Deichlauf
Strecke 2 km: + Uw12: Lara Brust – 08:24 min., Pl. 1; + Gina Marie Behrens – 10:05 min., Pl. 5; + Um14: 
Jamie Wallberg – 18:29 min., Pl.1; + Uw14: Sarah Kundschaft – 18:42 min., Pl.1; + Laura Kristat – 23:06 
min., Pl.4; + Um20: Lukas Tews – 15:26 min., Pl.1;
Strecke 12 km: + M30: Hardy Kundschaft – 53:20 min., Pl.3; + M35: Carsten Wachtmeister – 57:57 
min., Pl.3; + M40: Martin Kundschaft – 54:41 min., Pl.3; + M50: Sven Preußer – 1:07:02 Std., Pl.4;
Strecke 4 km Walking: +  W35: Andrea Kundschaft – 33:02 min.,, Pl. 1; + W50: Conny Preußer 
– 34:48 min., Pl. 2; + W60: Rita Fründt – 30:26 min., Pl.1; + W70: Elfi Kundschaft – 34:48 min., Pl.1.

Rita Fründt

Eggesiner als Dauerläufer unterwegs

Start der Kinder in Jatznick

VERANSTALTUNGSPLAN DER VS
CLUB EGGESIN; Bahnhofstraße 7

12.07. 13.00 Uhr 	 Treff der Kartenspieler
             14.00 Uhr 	 Kaffee, gemütlicher 	
		  Nachmittag
13.07. 14.00 Uhr 	 Kaffee, Brettspiele
17.07. 10.00 Uhr  	 Seniorensport
             14.00 Uhr 	 Kaffee, Gesellschaftsspiele
18.07. 14.00 Uhr 	 Kaffee, Quizrunde
19.07. 13.00 Uhr 	 Treff der Kartenspieler
             14.00 Uhr 	 Kaffee, Würfelnachmittag
20.07. 13.30 Uhr 	 Fahrt nach Jatznick
24.07. 10.00 Uhr 	 Seniorensport
             14.00 Uhr 	 Kaffee, Brettspiele
25.07. 14.00 Uhr 	 Kaffee, Romme und 
		  Würfelnachmittag	
26.07. 14.00 Uhr 	 Monatsgeburtstag
27.07. 14.00 Uhr 	 Kaffee, Spaziergang 
		  (Eis essen)
31.07. 10.00 Uhr 	 Seniorensport
           14.00 Uhr 	 Kaffee, gemütlicher 
		  Nachmittag
01.08. 14.00 Uhr 	 Kaffee, Spielenachmittag
02.08. 14.00 Uhr 	 Kaffee, Fahrt nach Ue-
ckermünde (Strandspaziergang)
03.08.  09.00 Uhr 	 Polenfahrt
             14.00 Uhr 	 Kaffee, Würfelnachmittag
07.08. 10.00 Uhr 	 Seniorensport
             14.00 Uhr 	 Kaffee, Gesellschaftsspiele
08.08. 14.00 Uhr 	 Kaffee, Romme
		  Würfelspiele
09.08. 13.00 Uhr	  Treff der Kartenspieler
             14.00 Uhr 	 Kaffee, Spielenachmittag
10.08. 14.00 Uhr 	 Kaffee, Erzählen von 
		  Geschichten
14.08. 10.00 Uhr 	 Seniorensport
             14.00 Uhr 	 Kaffee, Videonachmittag
15.08. 14.00 Uhr 	 Kaffee, Würfel-Brettspiele
16.08. 13.00 Uhr 	 Treff der Kartenspieler
             14.00 Uhr 	 Kaffee, Quiznachmittag
17.08. 14.00 Uhr 	 Kaffee, Würfelnachmittag
21.08. 10.00 Uhr 	 Seniorensport
            14.00 Uhr 	 Kaffee, Gesellschaftsspiele
22.08. 14.00 Uhr 	 Kaffee, Videonachmittag

Arbeitslosenverband 
Deutschland

Territorialverband Uecker-Randow

Arbeitslosentreff  Eggesin
Ueckermünder Straße 37

Tel. 039779 21855

Weitergeben statt wegwerfen!
Wir sammeln ständig für soziale 

Zwecke 
Bekleidung, Spielzeug, Bücher, Möbel, 
Küchengeräte, Haushaltsgegenstände

Helfen kann so einfach sein!
Öff nungszeiten: 
Mo - Do   08.00 - 16.00 Uhr 
Fr   08.00 - 12.00 Uhr

Paula und Sarah mit den Siegerurkunden 
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Jugendfeuerwehr Grambin feiert ihr 25-jähriges Bestehen
Am 01. Juli fand bei trockenem Wetter ein Jugendmarsch anlässlich des 25-jährigem Bestehen 
der Jugendfeuerwehr Grambin statt. Ab 9.00 Uhr starteten 7 Jugendfeuerwehren und 3 Kin-
derfeuerwehren ihre Märsche. Insgesamt mussten 8 Stationen für die Jugendfeuerwehren und 
5 Stationen für die Kinderfeuerwehren absolviert werden. Bei den Jugendfeuerwehren muss-
ten unter anderem Wasserbomben geworfen werden, Pantomimisches Spiel, Blind kuppeln, 
Staffel im Löscheinsatz und vieles mehr. Die Kinderfeuerwehren mussten sich Gegenstände 
merken und diese verdeckt wiedergeben, Eierlauf und Gegenstände blind erraten. Nach ca. 3 
Stunden fanden sich alle Jugendfeuerwehren und Kinderfeuerwehren wieder beim Gemeinde-
haus ein. Nach dem leckeren Mittagessen, zubereitet von der Feuerwehr Ueckermünde, fand 
direkt die Siegerehrung statt. Als Gäste fanden sich dort ein, die Bürgermeisterin Viktoria Stein, 
der Amtswehrführer Jürgen Gröschl, der Stellv. Amtsjugendfeuerwehrwart Christian Schwind, 
Herr Werner Hackbarth und der Kreiswehrführer Marko Stange. Nach kurzer Dankesrede vom 
Wehrführer Reiner Pelz, bei dem er sich bei allen Mitwirkenden, allen Frauen für die Kuchen, die 
Feuerwehr Ueckermünde für das Mittagessen und Herrn Reichau für die Pfandkuchen und die 
JRK für ihre Station bedankte, nahm der Kreiswehrführer Marko Stange zwei Ehrungen vor. Zum 
einen wurde dem Wehrführer Reiner Pelz die Ehrennadel in Bronze verliehen und der Kamerad 
Patrick Streblow wurde für 25 Jahre im Feuerwehrdienst mit dem Brandschutz - Ehrenabzei-
chen in Silber ausgezeichnet. Erwähnenswert ist, dass der Kamerad Streblow das einzig ver-
bliebene Gründungsmitglied der Jugendfeuerwehr Grambin ist. Eine weitere Ehrung innerhalb 
der Feuerwehr, passend zum Tage, erhielten die Kameraden Karsten Rips, Christopher Niemann 
und Jens Schulz für ihre geleistete Arbeit der letzten Jahre bzw. Jahrzehnte. Glückwunsch an 
alle Ausgezeichneten und weiter so.
Zur Siegerehrung: 	1.Platz 	 Jugendfeuerwehr Ahlbeck - Gegensee 	 72 Punkte
		  2.Platz	 Jugendfeuerwehr Grambin			   68 Punkte
		  3.Platz	 Jugendfeuerwehr Ueckermünde		  62 Punkte
		  4.Platz	 Jugendfeuerwehr Liepgarten		  56 Punkte
		  5.Platz	 Jugendfeuerwehr  Eggesin			   54 Punkte
		  6.Platz	 Jugendfeuerwehr Lübs			   49 Punkte
		  7.Platz	 Jugendfeuerwehr Ferdinandshof		  41 Punkte
Die Kinderfeuerwehren bekamen eine Teilnahmeurkunde und den Grisu als Maskottchen für 
zukünftige Erfolge.
Der Wehrführer erwähnte noch zum Schluss das die Grambiner Wehr  mit 15 Aktiven Kamera-
den,  die in der Jugendfeuerwehr seit 1992 aktiv waren, noch heute dabei sind. Die Wehr be-
steht zurzeit aus 27 aktiven Kameraden. Daran sieht man, wie wichtig die Arbeit in der Jugend-
feuerwehr ist. Diese Veranstaltung war ein voller Erfolg und wir freuen uns auf die nächsten 25 
Jahre. Danke an alle, die dazu beigetragen haben.

Liebe Einwohner der Gemeinde Grambin,

die Gemeindevertretung Grambin hat in ih-
rer Sitzung am 27.06.2017 wiederum inten-
siv über eine gutachterliche Stellungnahme 
zum Zustand eines weiteren Baumes auf 
dem Gelände des Gemeindehauses beraten 
müssen.
Diesmal ist die Eiche in unmittelbarer Nähe 
des Kinderspielplatzes betroffen. Damit Sie 
sich ein Bild über den Zustand der Eiche und 
die nicht mehr gegebene Verkehrssicherheit 
machen können, hängt das Gutachten ab 
sofort für Sie öffentlich zugänglich in den 
Schaukästen der Gemeinde Grambin aus. 
Bitte informieren Sie sich!

Ihre Gemeindevertretung

Fotoimpressionen vom Jubiläum der Grambiner Jugendfeuerwehr

Ahlbeck-Gegensee bei der Station Glutnester 
löschen

Grambin Bürgermeisterin:  Viktoria Stein
Sprechzeiten:   Di. von 16.00 - 17.30 Uhr  im Gemeindehaus (Ernst-Thälmann-Straße 31)
Tel.:        039774 20494
E-Mail:       viktoria.stein@wuertttembergische.de 

Grambiner Feuerwehrkinder bei der Station 
Eierlauf

Kinderfeuerwehr Hammer bei der Station die 
Decke

Jugendfeuerwehr Grambin bei der Station 
Gutgeschützt

Jugendfeuerwehr Ueckermünde beim Blind 
kuppeln

Der 1. Platz ging an die Jugendfeuerwehr 
Ahlbeck-Gegensee
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Am 16. Mai 2017 verzichtete die Sektion Bogenschießen des „frisch auf 1906 Hintersee“ auf das 
Training und baute einen Schießstand, um bei öffentlichen Veranstaltungen sicher schießen zu 
können. Falls Sie Interesse haben selbst einmal zu schießen oder uns zu mieten, melden Sie sich 
einfach unter 01608472069.

Am 24. Juni waren wie in jedem Jahr, wieder die Riether Mandolinenspieler zu Gast und haben ein 
umwerfendes Konzert in der Hinterseeer Kirche gespielt. Die Veranstaltung war sehr gut besucht 
und das Publikum scheute sich nicht, kräftig mitzusingen. Organisiert haben das Ganze die Freun-
de und Förderer der Johanniskirche. Ein Dankeschön für die vielen Spenden, welche an diesem 
Nachmittag eingenommen werden konnten und zum Erhalt der Kirche eingesetzt werden.

Konzert in der Johanniskirche

Hintersee Bürgermeisterin: Peggy Kundschaft
Sprechzeiten: jeden 3. Donnerstag im Monat von 16.00 - 18.00 Uhr im Multiplen Haus
Telefon:   01716519313
E-Mail:  gemeindehintersee@web.de

HINTERSEE Bürgermeisterin:  Peggy Kundschaft
Sprechzeiten:  jeden 3. donnerstag im Monat von 17.00 – 18.00 Uhr
Telefon:  0171.6519313
E-Mail:  gemeindehintersee@web.de

TERMINABSPRACHEN 

Frisör/Kosmetik/Fußpflege 
Lifestylecenter Torgelow

  03976.255950  

Frisör 
Dörte Gaffry  0151.12396900

MULTIPLES HAUS HINTERSEE

Dorfstraße | 17375 Hintersee
E-Mail: multipleshaushintersee@web.de

Interessenten können sich zu den  
Öffnungszeiten über Termine und Nutzer-

entgelte bei Frau Nahrstedt unter  
Telefon 0171.3155879 informieren.

ÖFFNUNGSZEITEN

dienstags 9.00 Uhr – 11.30 Uhr
oder nach Terminabsprache

TERMINE JULI/AUGUST

04.07.2017 Frisör
08.00 - 12.00 Uhr Dörte Gaffry 
04.07.2017 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee 
06.07.2017 Sprechstunde
10.30 - 11.30 Uhr Gemeindepfleger A. Jyß 
10.07.2017 Frauenfrühstück
09.00 – 12.00 Uhr mit Cathleen 
11.07.2017 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee
13.07.2017 Sprechstunde
10.30 - 11.30 Uhr Gemeindepfleger A. Jyß
18.07.2017 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee
20.07.2017 Sprechstunde
10.30 - 11.30 Uhr Gemeindepfleger A. Jyß
20.07.2017 Gemeindesprechstunde
17.00 - 18.00 Uhr der Bürgermeisterin
25.07.2017 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee
27.07.2017 Sprechstunde
10.30 - 11.30 Uhr Gemeindepfleger A. Jyß
27.07.2017 Frisör Lifestylecenter Tgl.
13.30 - 19.00 Uhr Sabrina Schmidt
27.07.2017 Kosmetik und Fußpflege
13.30 - 19.00 Uhr Lifestylecenter Tgl. 
 Viktoria
01.08.2017 Frisör
08.00 - 12.00 Uhr Dörte Gaffry
01.08.2017 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee
03.08.2017 Sprechstunde
10.30 - 11.30 Uhr Gemeindepfleger A. Jyß
07.08.2017 Frauenfrühstück
09.00 – 12.00 Uhr mit Cathleen
08.08.2017 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee
10.08.2017 Sprechstunde
10.30 - 11.30 Uhr Gemeindepfleger A. Jyß
15.08.2017 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee
17.08.2017 Sprechstunde
10.30 - 11.30 Uhr Gemeindepfleger A. Jyß
17.08.2017 Gemeindesprechstunde
17.00 - 18.00 Uhr der Bürgermeisterin
22.08.2017 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Treffen der OG Hintersee
24.08.2017 Sprechstunde
10.30 - 11.30 Uhr Gemeindepfleger A. Jyß
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Floßfahrt mit Gesang

Auch in diesem Jahr lud die Kirchengemeinde Ueckermünde-Liepgarten zu einer Floßfahrt mit 
Gesang ein. 27 Sangeslustige ließen sich die Floßfahrt am 27.Juni bei tollem Wetter, Gesang, gu-
ten Gesprächen und reichlich Gegrilltem gefallen. Ein Dank gilt der Kantorin Anke Ingrid Schulz 
für die musikalische Umrahmung mit ihrem Akkordeon.

Erntedankfest in Leopoldshagen 
am 23. September 2017 mit Ernte-

dankgottesdienst in der Kirche

Ein erfolgreiches Jahr für unsere Landwirte 
und unsere Menschen gepaart mit der groß-
artigen Idee „ Brot für die Welt – Aktion 2017 
Hilfe für die Kinder von Ruruma in Tansania 
“ und dem 500. Jahrestag des Beginns der 
Reformation soll in diesem Jahr Anlass des 
Festes in Leopoldshagen sein. Darin sind sich 
der Heimatverein Leopoldshagen e. V., die 
Gemeinde, die Vereine des Dorfes und die 
Kirchengemeinden der Region einig. 
In den letzten Monaten haben die ehren-
amtlichen Mitglieder der Vereine sich schon 
viele Gedanken zum Erntedankfest gemacht 
und soviel soll schon verraten sein, es wird 
wieder ein großartiges kulturelles Rahmen-
programm für jedermann geben. Der traditi-
onelle Ernteumzug mit vielen bunten Wagen 
und einer Tombola, wo jedes Los gewinnt.
Wir möchten jetzt schon alle Bewohner auf-
rufen ihre Vorgärten zu schmücken, denn die 
schönsten werden prämiert.
Nähere Informationen in der nächsten Aus-
gabe im Mitteilungsblatt.

Der Heimatverein e. V.

Am Wochenende vom 16.06. bis 18.06.2017 führte die Jugendfeuerwehr Leopoldshagen ein 
Zeltlager durch. Dieses konnte nur stattfinden, weil wir zahlreiche Spenden und Unterstützung 
bekommen haben. Daher möchten wir uns als erstes recht herzlich bei dem Dachdecker Mi-
chael Nickelt und Firma Matthias Grunefeld bedanken. Des Weiteren für die Unterstützung bei 
Ronny Hagemann, Fam. Kiss, Fam. Grunefeld, Fam. Bolduan/Schreiber/Friebel, Freiwillige Feu-
erwehr Wesenberg und vielen anderen bedanken.
Am Freitag sind wir gegen 16.00 Uhr losgefahren und waren um 18.00 Uhr vor Ort. Sofort be-
gannen wir mit Lageerkundung und Aufbau der Zelte. Anschließend gab es noch Bratwurst 
vom Grill.

Nach einem reichhaltigen Frühstück besuchten wir am Samstag die Wesenberger Freiwillige 
Feuerwehr. Dort besichtigten wir das Gerätehaus und die Einsatzfahrzeuge (TLF 3000, LF 10/20, 
SW KAT, MTW, MZB und verschiedene Anhänger).
Anschließend gab es Mittagessen und eine ausgedehnte Mittagsruhe.
Den Nachmittag gestaltete die Jugendfeuerwehr selbst, sie besuchten den Wesenberger 
Strand, um sich dort mal ordentlich auszutoben. Baden war wegen der Witterung leider nicht 
möglich. Zum Abendessen gab es Hamburger vom Grill. Ein Höhepunkt war das gemeinsame 
Angeln. Ob Weiblein oder Männlein, alle waren begeistert.

Am Sonntag hieß es ausschlafen, Frühstück essen, Sachen packen, Mittagessen und ab nach 
Hause.
Gegen 16.00 Uhr waren dann alle wieder wohl behalten in Leopoldshagen angekommen.
An dieser Stelle noch mal Danke an die Betreuer Sebastian Grunefeld, Stefan Kiss, Christine Kiss, 
Ricarda Schreiber und Erik Friebel.

Mark Bolduan

Starkes Feuerwehrteam

Am 17. Juni fand der diesjährige Kreisaus-
scheid in der Disziplin Löschangriff Nass 
statt. Es nahmen 19 Männer- und sechs Frau-
enmannschaften teil. Unsere Wettkampf-
mannschaft belegte einen hervorragenden 
3.Platz mit einer Zeit von 27,09 Sekunden. 
Bei dem Wettkampf müssen 7 Männer, auf 
einer Bahn von 90 Meter Schläuche auslegen 
und mit zwei Rohren eine Zieleinrichtung 
mit 10 Liter Wasser befüllen. Die Zeiten wer-
den elektronisch gemessen.
Herzlichen Glückwunsch unserer Mann-
schaft zu diesem tollen Ergebnis!

Jugendfeuerwehr Leopoldshagen
Campingausflug nach Wesenberg

LEOPOLDSHAGEN Bürgermeister:   Werner Hackbarth
Sprechzeiten:   mittwochs von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindebüro (Hinterreihe 161)
Telefon:      039774 20218
E-Mail:       w.hackbarth@leopoldshagen.de

LIEPGARTEN Bürgermeisterin:  Katja Kaps
Sprechzeiten:   dienstags von 16.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus (Ueckermünder Str. 51)
Telefon:      039771 23565
E-Mail:       buergermeisterin@liepgarten.de    
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Feuerwehr im Dauereinsatz
Insgesamt vier Mal (mit über 16 Einsatzstunden) rückten die Kameraden unsere Feuerwehr am 
29. und 30. Juni nach den starken Regenfällen aus. Technische Hilfeleistung zum Abpumpen 
des Auffangbeckens an der Ecke Mühlenfeldstraße / Am Mühlenfeld, zum  Auspumpen eines 
Kellers und vor allem zur Beseitigung der großen Wasserfläche an der Torgelower Straße ge-
genüber der Feuerwehr, die den Straßenverkehr stark behinderte, waren an beiden Tagen die 
Aufgaben. Die neue, im letzten Jahr von der Gemeinde angeschaffte, Schmutzwasserpumpe 
hat sich an diesen beiden Tagen voll bewährt. Am 4.Juli trafen sich Gemeindevertreter, Anwoh-
ner und Sachverständige, um über den vorbeugenden Schutz bei starken Regenfällen in der 
Gemeinde zu beraten. Dank gilt auch den Kameraden der Feuerwehr aus Holländerei, die bei 
den Arbeiten an der Drehbrücke 1 tatkräftig unterstützten.

Ausflug der Frauengruppe 

Am 27. Juni besuchte unsere Frauengruppe 
das DDR Museum in Ueckermünde. Viele Er-
innerungen wurden an diesem Nachmittag 
wieder bei allen geweckt. Redewendungen 
wie „das hatte ich auch“, „das habe ich noch 
immer“ hörte man oft. Freudig wurde auch 
bemerkt, dass viele von einzelnen Gegen-
ständen die gleiche Ausführung hatten. 

Abschlussfahrt 

Auch in diesem Jahr organisierte Frau Ra-
demacher die Abschlussfahrt für ihre Vor-
schulgruppe ins ZERUM. Vorfreude, Neugier, 
Spiel und Spaß prägen über Jahre diese, nun 
schon traditionellen, Zwei-Tages-Ausflüge. 
Nach dem abendlichen Grillen am ersten Tag 
besuchte unsere Bürgermeisterin Katja Kaps 
die Gruppe und brachte gleich den Nach-
tisch mit.  

Termine bitte vormerken: 
16.Juli 2017, 14.00 
Gottesdienst in Ueckermünde mit Kaffeeta-
fel zum Abschluss der Ausstellung „Luther in 
sechs Jahrhunderten“ in der St. Marienkirche                                           

08./09.September 2017 
Erntefest in Liepgarten

Sanierung hat begonnen 

Nach Zuweisung von Fördermitteln hat in-
zwischen die Sanierung unseres KITA-Ge-
bäudes begonnen. 
Zurzeit wird am Fundament gearbeitet. 
Trotz eines Bauzaunes ist erhöhte Vorsicht 
beim Passieren des Gebäudes geboten.

Rohrbruch

Kurzfristig reparierte die GKU einen Sonn-
tagabend gemeldeten Rohrbruch auf Höhe 
Ueckermünder Straße 26/27.

Störche gezählt

Am 24. Juni kontrollierte der Storchenbe-
auftragte der Region, Jens Krüger aus Pa-
pendorf, unser Storchennest auf dem Feuer-
wehrturm. Über zwei junge Störche konnte 
er sich freuen. Hoffen wir auf eine pünktliche 
Rückkehr im nächsten Jahr und ein ebenso 
gutes Brutergebnis.

Gratulation

Siegfried Brähmer zum 75. Geburtstag Franz Zeipelt  zum 80. Geburtstag 
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Der Luckower Jan Thurow und 
Konrad Seibt aus Hoppenwal-
de haben ihre Meisterprüfung 

im Judo abgelegt.
Zwei neue Danträger stehen nun auf der Mat-
te des Ueckermünder Judoclub‘s. „Die Prü-
fung zum 1. Dan ist erfolgreich bestanden“, 
so die Worte des Lehr- und Prüfungsreferen-
ten des Landes Steffen Urban (6. Dan). In der 
Altentreptower Sporthalle „Am Klosterberg“ 
gab es die diesjährige zentrale Dan - Prüfung. 
In der doch sehr strengen Kommission saßen 
ebenso Dr. Friedhelm Barck (7. Dan) und der 
Vizepräsident unseres Landesverbandes Las-
se Leitert (4. Dan). 
Seit mehr als einem halben Jahr sind die bei-
den Ueckermünder am Üben. Bereits im Janu-
ar haben beide den schwierigsten Part mit der 
Kata bewältigt. Konrad startete bei den Kata-
meisterschaften im Landesverband in Meck-
lenburg - Vorpommern und Jan stellte sich 
dieser Aufgabe bei der Landesmeisterschaft 
der Berliner Judofreunde. Erst vor einer Wo-
che traten sie mit der Kata (Nage no Kata) bei 
der Deutschen Meisterschaft an und belegten 
einen respektablen achten Rang. 
Jan und Konrad absolvierten alle ihre Kyu Gra-
de (Weiß - Gelb bis zum Braunen Gürtel) im 
Gleichklang und so war es auch nicht verwun-
derlich, dass sie diese Hürde zum schwarzen 
Gürtel (1. Dan) auch gemeinsam bewältigten. 
In der Auswertung der Prüfungskommission 
gab es ein besonderes Lob für Jan Thurow, 
der mit seiner Wurfdarbietung selbst Dr. Barck 
zu einem erstaunlichen Urteil kommen ließ. 
„So gut sehe ich den Tai Otoshi (Handwurf)  
nicht oft. Ihr müsst bei euch eine besonde-
re Trainingsmethode haben.“ Aber auch alle 
anderen Prüfungsabschnitte, ein mündlicher 
Teil sowie die festgeschriebenen Wurf- und 
Bodentechniken, Anwendungsaufgaben und 
die Vorstellung einer Spezialtechnik bewältig-
ten die beiden mit guten Ergebnissen,. 
„Ein besonderer Dank „, so Jan, „gilt meinem 
Bruder Eric und meinem Vater, die uns tatkräf-
tig zur Seite standen.“ 
Jan ist mit seinen noch 15 Lebensjahren der 
jüngste Danträger im Verein und auch im Lan-
desverband gibt es keinen Judoka, der diese 
Hürde so früh genommen hat. Respekt.  
 

Heiko Thurow,,
Ueckermünder Judoclub e.V.

Neues aus der „Kita Pustewind“ Luckow
„Tag der offenen Tür“

Alles was Kinder hat, traf sich zum „Tag der offenen Tür“ in der Luckower „Kita Pustewind“. Kin-
der mit Ihren Eltern und Erzieherinnen, Hortkinder und Gäste, die sich mit der Kita verbunden 
fühlten, tummelten sich auf dem Spielplatz oder gingen in die Gruppenräume. Alle verlebten 
gemeinsam einen unterhaltsamen Nachmittag mit der Aufführung „Schneewittchen“, den Ka-
rate Kindern, leckerem Kuchen und Hot Dog`s.

Einen interessanten Tag erlebten wir in Altwarp 
bei der Bundespolizei und der Hundestaffel.
Fr. Scharmann und Herr Eckert erzählten uns 
viel Wissenswertes über die Polizeischutzanzü-
ge und das Polizeiauto. Der Höhepunkt des Vor-
mittags war die Vorführung der Hundestaffel. 
Vielen Dank dafür!

Vielen Dank allen fleißigen Helfern, die beteiligt waren beim Bau des neuen Gartentisches.
Besonderen Dank an Familie Arndt, Frau Papke, Bauhof Eggesin, Tischlerei Röhl, Robeta Säge-
werk Milmersdorf, Fuhrunternehmen Zimmermann, Achim Tillaire, Herr  Thurow.

Einen traumhaften Kindertag konnten wir am Donnerstag in unserer Kita feiern.
Alle Kinder staunten sehr als es los ging zur Schatzsuche durch die Mönkebergerallee.
Sportliche Wettkämpfe und viele lustige Spiele haben allen Kindern Spaß gemacht. Vielen Dank 
an Anne Balz für die Vorbereitung. Jan und Konrad

LUCKOW
mit dem Ortsteil
RIETH

Bürgermeisterin: Ursula Krüger
Sprechzeiten: jeden 1. Mittwoch im Monat, 17:00 – 18:00 in Luckow (alte Feuerwehr)
  jeden 2. Mittwoch im Monat, 17:00 – 18:00 in Rieth (Feuerwehr)
Telefon:  Luckow 039775 26880, Rieth: 039775  20855  E-Mail: gemeindeluckow@web.de
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Zum ersten Mal seit der Gründung im Jah-
re 2015 luden die „Simsonfreunde Lübs“ zu 
einem öffentlichen Grillfest am 17. Juni ein. 
Mehr als 50 Teilnehmer machten klar: Die 
Zweiräder der früheren Marke „Simson“ aus 
Suhl in Thüringen sind Kult. Sogar von Neus-
trelitz kamen sie angeknattert - Schwalben, 
Sperber, Spatzen, Stare und Habichte aus der 
Simson-Vogelserie und noch viele andere, 
die ältesten unter ihnen von 1974. Nach ei-
ner gemeinsamen Rundfahrt übers Land war 
die Kohle heiß, das Bier kalt und die Steaks 
aufgetaut. Ebenfalls vor Ort die Freiwillige 
Feuerwehr Lübs, um auf Grill- und Lager-
feuer aufzupassen und die Veranstalter auch 
sonst tatkräftig zu unterstützen. Herzlichen 
Dank richten die Simsonfreunde an die vie-
len freiwilligen Helfer, insbesondere an Fa-
milie Riese aus Ueckermünde für die tolle 
Unterstützung.

Simson ist Kult: Liebhabertreffen übertraf Erwartungen

„Heißer Sommer“
 in der Lübser Dorfkirche

Am 17. Juni 2017 hieß es in den kühlen Ge-
mäuern der Lübser Dorfkirche wieder „Vor-
hang auf – Der Film beginnt“. 
Unser Kirchenkino lockt traditionell einige 
Liebhaber der DEFA-Filme in den neugoti-
schen Backsteinbau. Ein herrliches Ambien-
te, um in fast vergessene Zeiten zurück zu 
blicken. Diesmal sahen wir den komödianti-
schen Musikfilm „Heißer Sommer“ mit Chris 
Doerk und Frank Schöbel in den Hauptrol-
len. Viele „Kulthits“ der 60-er Jahre ertönten 
und sorgten auch beim jüngeren Publikum 
für heitere Laune. Die anwesenden Jugend-
lichen stellten erstaunt fest, dass einige Out-
fits auch in der heutigen Zeit toppaktuell 
sind. 
Wir danken dem Pfarrer Rainer Schild für sei-
ne tatkräftige Unterstützung und freuen uns, 
dass es die Kirchengemeinde wieder mög-
lich gemacht hat, die Kirche in Lübs zu nut-
zen. Wir danken auch allen, die gekommen 
sind, mit uns Kirchenkino zu erleben.

Ausblick: 09.09.2017: Erntefest in Lübs

Euer DCL
Thomas Blechschmidt

Pfarrer Rainer Schild und Thomas Blech-
schmidt begrüßten zum Kirchenkino.

Viel Aufsehen gab es bei der gemeinsamen Rundfahrt mit den Simson-Gefährten.

LÜBS
mit den Ortsteilen
Annenhof, Heinrichshof
und Millnitz

Bürgermeister:   Rainer Jaeschke
Sprechzeiten:   dienstags von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindezentrum
Telefon:      039777 26722 
E-Mail:       buergermeisterluebs@gmail.com 

„Mit so viel Resonanz hatten wir nicht ge-
rechnet“, freut sich Mathias Herrlich, Gründer 
und Kopf der Lübser Simsonfreunde. Be-
gonnen hatten sie mit fünf Leuten, die sich 
in einer alten Garage zum Schrauben und 
Fachsimpeln trafen. Heute sind es 15, und 
es werden immer mehr – aus Ueckermünde, 
Torgelow, Leopoldshagen. „Wir haben jeden 
Monat ein festes Treffen, sehen uns manch-
mal aber auch täglich, weil es eigentlich im-
mer Austauschbedarf gibt“, fasst Mathias das 
Freundesleben zusammen. Höhepunkte des 
Jahres sind natürlich die gemeinsamen Aus-
flüge mit diesem unverwechselbaren Sim-
sonfeeling. Und eines ist heute schon sicher: 
2018 wird es wieder ein Grillfest geben.
Wer mehr erfahren möchte, begebe sich auf 
facebook.com und suche dort die „Simson-
freunde Lübs“. Dort finden sich viele Fotos, 
Videos und Kontaktmöglichkeiten.

Nach der Filmveranstaltung entfachten sich 
angeregte Gespräche.
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„Blaue Lagune“ wurde eingeweiht
Pünktlich zur Sommersonnenwende am 25. 
Juni haben Mario und Susi Langer auf ihrem 
Grundstück den Rastplatz am Mecklenburgi-
schen Seenradweg wiedereröffnet. Wo einst 
der mobile Eiswagen stand, wurde ein klei-
nes Holzblockhaus errichtet, das in den Pom-
mernfarben blau-weiß erstrahlt.Viele Gäste 
nuzten den Sonntag, um auf ein Softeis, Waf-
feln, Kaffee oder einen Imbiss anzuhalten. 

Neben einem kleinen Markt und einem Ku-
chenbasar sorgte TIM BARHOLZ mit seiner 
Gitarre für musikalische Unterhaltung. 
Auch für die kleinen Gäste gab es jede Men-
ge Unterhaltung. Clown Klecks modellierte 
Ballons und auch auf der Hüpfburg konnte 
man sich austoben.

Kindertag in Meiersberg mit der Landesforst M-V

Riesig freuten wir uns, als Frau Nina Schwarz von der Landesforst M-V sich  zum Kindertag anbot, 
mit uns eine Führung durch den Wald zu unternehmen. Zusammen mit einer ihrer Kolleginnen 
bereiteten sie einen informativen und nachhaltig wertvollen Vormittag für unsere Kinder vor.
Im Wald wurde beobachtet, erkundet, viele interessante Fragen gestellt und natürlich auch ge-
spielt. Die Kinder fanden sich zu einer Wildschweinrotte zusammen und durften sich zum Ende 
hin ihren persönlichen Schatz aus dem Wald mitnehmen. Die frische Luft und den langen Spa-
ziergang fanden die Kinder nicht nur toll sondern haben auch viele Kinderaugen ganz schön 
müde gemacht. Wir danken Frau Schwarz und ihrem Team für den gelungenen Kindertag!
Steffi Winter

MEIERSBERG Bürgermeister:   Gerhard Seike
Sprechzeiten:   dienstags von 17.00 - 19.00 Uhr im Gemeindehaus (Dorfstraße 63)
Tel.:        039778 20287
E-Mail:       gerhardseike@t-online.de     

Rückblick auf das Meiersberger Dorffest
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Das Strandfest in Mönkebude, welches der 
Bürgermeister am Freitagabend persönlich 
eröffnete, war auch in diesem Jahr ein voller 
Erfolg. Das Wetter meinte es nicht so som-
merlich, ein Regenhusch nach dem anderen 
ließ die Gäste nicht davon abhalten, sich auf 
dem Weg zum Strandfest zu begeben.
Zur Eröffnung kamen die Piraten vom Sport-
verein Christophorus Ueckermünde e.V. und 
tanzten mit den Kindern. So waren die Klei-
nen schon so richtig in Stimmung bei der 
anschließenden kleinen Kinderdisco. Mit der 
Sommernachtsparty ging es dann schwung-
voll weiter.
Neben den zahlreichen kulinarischen Ange-
boten kamen auch die sportlichen Akteure 
auf ihre Kosten. 
Am Samstag startete pünktlich um 10 Uhr 
der traditionelle 18. Mönkebuder Deichlauf.  
Die Teilnehmerzahl von 222 steigt von Jahr 
zu Jahr mit wachsender Begeisterung.
Das Gesangsduo Joe & Josefine nahm sein 
Publikum bei Kaffee und Kuchen auf eine 
musikalische Kreuzfahrt mit.
Wissendes und Spannendes über die Feu-
erwehr erfuhren die Kinder am Nachmittag 
von den Kameraden der Mönkebuder Feuer-
wehr. Natürlich stand auch eine Feuerwehr 
fahrt für die Kinder mit auf dem Programm. 
Ein weiterer Höhepunkt des Tages war das 
schöne Blaskonzert mit den Eichsfeldmu-
sikanten. Das Publikum war richtig in Stim-

Autohaus Grimm GmbH
Autohaus Winkler
Autohaus Krummnow
Adler Apotheke
ATF Leopoldshagen
Baugeschäft Bade
Bade Baustoffe
Brennstoffhandel Schmidt
HOKO Fertighaus GmbH
Dr. med. Uwe Großmann
Dr. Norbert Dammann
Dr. A. Mossner 
Kiymet Dumlupinar
Sören Siemon
Dienstleistungen Henning
Kai Finn
Ralf-Rüdiger Schmidt
Fam. Zirzow
Fischereigenossenschaft e.G. Ue‘de
Jörg Berndt EDEKA
Gaststätte Goldener Löwe
Eisdiele Bade
Jachthandel & Service Schultz
Württemb. Vers. AG Kay Denecke
EDIS AG
Jagdgenossenschaft Mönkebude
Lünse + Sohn Ing.-gesellschaft
Nahkauf Monika Kregelin
Gabriele Scheumann
Susanne Seeger
Peggy Albrecht
Steffen Voigt
Heizungsfachbetrieb Schwarz
Elektro Schwarz und Maik Drescher

Mönkebuder Strandfest – trotz schlechtem Wetter gute Stimmung

ERHOLUNGSORT
MÖNKEBUDE

Bürgermeister:   Andreas Schubert
Sprechzeiten:   dienstags von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindehaus (Am Kamp 13)
Telefon:      039774 20132
E-Mail:       andreas.schubert.moenkebude@gmail.com

mung und sang den einen oder anderen 
Titel mit. Im Anschluss waren die Sponsoren 
vom Strandfest zu einem kleinen Sponsoren-
dank eingeladen. Am Abend heizten dann 
die Band „Heizhaus Ost“ und DJ Alwin dem 
Partyzelt so richtig ein und es wurde kräftig 
das Tanzbein geschwungen.
Der Sonntag begann mit einem sehr gut be-
suchten Zeltgottesdienst. Zum Nachmittag 
wurden die Gäste und Urlauber von dem Ak-
kordeonorchester „Melody“, der Bauchtanz-
gruppe und den Country Ladies mit schöner 
Musik und Tanz unterhalten. 
Zum Kaffee und zum Ausklang des Strand-
festes unterhielt der Mönkebuder Chor mit 
tollem Gesang, und zum Abschluss wurden 
dann unsere „kleinen Gästen“ noch einmal 
richtig verzaubert mit einem Programm der 
Eggesiner Märchentruhe.
Das Abschlusskonzert der Mönkebuder Mu-
sikanten rundete das vielfältige Programm 
an diesem Wochenende ab.
Am Strand beim traditionellen Beachvolley-
ball gewannen in diesem Jahr die Torgelo-
wer unter der Leitung von Herrn Hildebrand 
das Turnier. Die Mönkebuder Volleyballer 
landeten nach einem spannenden letzten 
Spiel auf dem 2. Platz.
Allen fleißigen Helfern und Akteuren sowie 
folgenden Sponsoren gilt ein besonderer 
„Dank“ für ein so schönes und gelungenes 
Strandfest 2017:

Impressionen vom Mönkebuder Strandfest
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In Vogelsang-Warsin gibt es Flamingos, und 
sogar sehr aktive. Wer diese sehen möchte, 
muss dienstags um 19.00 Uhr in das Multi-
ple Haus „Alte Dorfschule“ gehen. Dort hat 
sich eine Truppe zusammengefunden, die 
zu dieser Zeit immer gemeinsam Badminton 
spielen. Bisher sind es 7 Spieler und es wird 
noch um Verstärkung gebeten. Wer also In-
teresse hat findet sich einfach Dienstag um 
19.00 Uhr ein und kann sich die sehr aktiven 
Flamingos ansehen und eventuell selber ei-
ner werden. Nach dem Training setzt man 
sich auch noch zu einem kleinen Plausch 
zusammen. Im letzten Jahr haben sie sogar 
eine Weihnachtsfeier gemacht. Geleitet wird 
die Truppe von Michaela Schiller.

Gratulation
Am 10.6.2017 feierte Claus Kleemann seinen 
80. Geburtstag. Der Bürgermeister und die 
Gemeindevertretung gratulierten sehr herz-
lich. Seit vielen Jahren ist Herr Kleemann in 
der Gemeinde Wahlhelfer. Die Gratulanten 
wünschten noch viele schöne Lebensjahre 
und vor allen Dingen Gesundheit.

Neues Feuerwehrauto für Vogelsang-Warsin

In den vergangenen Tagen konnten die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Vogelsang-
Warsin ihr neues Feuerwehrauto in Besitz nehmen. In den nächsten Tagen wird das Fahrzeug 
eingeräumt und dann das derzeitigen Feuerwehrauto W50 ersetzen. Mit dem neuen Fahrzeug 
bedanken sich die Einwohner unserer Gemeinde bei den Kameraden der Wehr für ihr stetiges 
Engagement um unser aller Leben und Eigentum zu beschützen. Wir hoffen, dass sich weitere 
junge Einwohner für die Sache begeistern können und wünschen den Kameraden der Wehr mit 
dem neuen Fahrzeug viel Glück!!!

Das sportlich-kabarettistische Sommer – Event
 28 Aufführungen an 28 Tagen - dazwischen  ca. 350 km  wandern

Kabarett “Gladiator am Rollator – Oma Frieda unterwegs“ 
Sa. 12.08.2017 um 19.30 Uhr im Haus des Gastes  Mönkebude

Veranstalter: Tourismusverein „Mönkebude am Stettiner Haff“ e.V.  

Das hat es noch nie gegeben, eine kabarettistische Neiße – Oder- Wanderung mit Auf-
tritten in jedem Etappenziel. 
Jutta Lindner, Kabarettistin u. Autorin aus Saarbrücken, verkörpert die z.Z. bekanntes-
te (Bühnen) - Oma Deutschlands: „Oma F.R.I.E.D.A.“. Seit März 2010 stand sie in dieser 
Rolle mit ihren Solo-Kabarettprogrammen fast 1100 Mal auf der Bühne: 
Im August 2017 unternimmt Jutta Lindner eine Deutschland – Tournee der beson-
deren Art: Eine „kabarettistische W a n d e r u n g“ Von Zittau bis Usedom d.h.  Jutta 
Lindner wandert täglich eine Strecke zwischen 15 und 25 km zu ihrem Etappenziel. 
Etappenziele sind die Orte, Gemeinden, Städte, in denen Jutta Lindners „Oma Frieda“ 
einen Auftritt hat. Diese Spielstätten werden direkt „angewandert“, nach der Auffüh-
rung touristisch „durchwandert“ und sind am nächsten Morgen Start zur nächsten 
Etappe. 

Kartenvorverkauf in den Touristinformationen Altwarp, Ueckermünde und Mönkebude

Besuch unserer Wehr in Dolice
Anfang dieses Monats besuchten Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Vogelsang-Warsin anläss-
lich eines dort stattfindenden Feuerwehrausschei-
des unsere Partnergemeinde Dolice. Sie wurden 
von Bürgermeister Grzegorz Brochocki herzlich 
begrüßt und konnten sich vom hohen Leistungsni-
veau der dortigen Wehren überzeugen.

VOGELSANG-
WARSIN

Bürgermeister:   Ingo Grönow
Sprechzeiten:   Di. von 18.00 - 19.00 Uhr im Multiplen Haus „Alte Dorfschule“ (Ahornweg 1)
Tel.:        039773 20327 
E-Mail:       g-vw@ web.de
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Programm:
Freitag, den 14.07.2017 (Eintritt: frei) 

20.00 Uhr 	 Eröffnung des 33. Strandfestes durch den Bürgermeister
20.15 Uhr 	 Entzündung des Lagerfeuers und Knüppelkuchen backen
20.15 Uhr 	 Altwarper Schalmeienkapelle
ab 20.45 Uhr 	 Open-Air-Disco mit DJ Olaf 
23.00 Uhr 	 Pool-Dance-Show  

Samstag. den 15.07.2017 (Eintritt ab 6 Jahre 1,50 € und ab 18 Jahre 3,50 € )
09.00 Uhr 	 Beachvolleyball Turnier ( Anmeldung bis 08.45 Uhr)
12.00 Uhr	 Erbseneintopf aus der Gulaschkanone
14.00 Uhr 	 Begrüßung des Bürgermeisters Grzegorz Brochocki unserer polnischen Partnergemeinde
         		  poln. Folklore Ensemble - Gruppe Kolina aus unserer Partnergemeinde Dolice 
14.30 Uhr 	 Kaffee und Kuchen, Fahrten mit der neuen Feuerwehr für die Kids
15.00 Uhr 	 Beginn Wettschießen Strandfest Schützenkönig 
15.00 Uhr 	 Oma Lisbeth - Comedy Show
16.00 Uhr 	 Lillis Wünschebaum - Kinderprogramm
18.00 Uhr 	 Programm des Luckower Karnevalsvereins
20.00 Uhr 	 Siegerehrung Beachvolleyball und Schützenkönig
ab 20.15 Uhr 	 Open-Air Disco mit DJ Olaf
22.30 Uhr 	 Helene Fischer-Double

Am 16. Juli findet ein historischer Spaziergang durch und um Vogelsang-Warsin statt.
Treff ist um 10.00 Uhr am historischen Friedhof in Vogelsang.

Das sollten Sie wissen

Tourenplan  „GeroMobil“ und  „Dörpkieker“
Im Juli und August ist das „GeroMobil“ in folgenden Gemeinden unterwegs und steht allen pfle-
genden Angehörigen und Ratsuchenden mit dem Schwerpunkt Demenz, Demenzfrüherken-
nung kostenlos zur Verfügung. Die Beratung, Hilfe und Unterstützung wird vom Team des “Ge-
roMobils“ vertraulich und neutral durchgeführt. Seit einigen Wochen ist der „Dörpkieker“ mit an 
Bord. Dieses Projekt ergänzt das bestehende Angebot und wendet sich an alle, die gemeinsam 
mit Nachbarn und Freunden aktiv ihr Leben gestalten möchten. Dafür bieten wir kostenlos Be-
ratung und Unterstützung an und helfen Ihnen, Ihre eigenen Ideen zu verwirklichen bzw. brin-
gen neue Ideen für Sie mit. Auch Wohnraumberatung und Unterstützung bei der Organisation 
und Koordination von professionellen Hilfsangeboten gehören zum Angebot. 
12.07.2017 	 09.00 - 09.45 	 Ahlbeck 		  Parkplatz
		  10.00 - 10.45 	 Hintersee 	 vor dem Multiplen Haus
14.07.2017 	 09.30 - 10.15 	 Grambin 		 bei der Feuerwehr
		  10.30 - 11.15 	 Mönkebude 	 bei der Touristeninfo
01.08.2017	 11.00 – 11.45	 Meiersberg	 Parkplatz neben der Kirche
03.08.2017	 09.00 – 09.45	 Luckow		  vor dem Restaurant
		  10.00 – 10.45	 Atwarp		  beim Einkaufsmarkt	
		  12.00 – 12.45	 Eggesin		  gegenüber der Sparkasse
08.08.2017	 09.00  - 09.45	 Ahlbeck		  vor dem Multiplen Haus
		  10.00 – 10.45	 Hintersee	 vor dem Multiplen Haus
10.08.2017	 10.00 – 10.45	 Grambin		  in Nähe der Bäckerei
		  11.00 – 11.45	 Mönkebude	 bei der Touristeninfo
Ziel ist es, dass Betroffene so lange wie möglich in ihrer vertrauten Umgebung verbleiben kön-
nen und dabei wollen wir Ihnen und Ihren Angehörigen mit Rat und Tat zur Seite stehen.
Ansprechpartner: 
Monika Clasen, Projektleiterin GeroMobil  Telefon:  03976-238225, Mobil: 0151-58781007
Christel Schultz, Projektleiterin Dörpkieker Mobil: 0171 - 7777561
E-Mail: geromobil-torgelow@volkssolidaritaet.de / E-Mail: doerpkieker@volkssolidaritaet.de

CariMobil-Beratung auf Rädern

Das Beratungsmobil ist am:
Mittwoch, den 12.07.2017
Leopoldshagen, Kirche         08.30 - 09.00 Uhr
Meiersberg, Kirche                  10.30 -11.00 Uhr
Lübs, an der Bushaltestelle  13.00 - 13.30 Uhr
Donnerstag, den 13.07. & 20.07.2017
Altwarp, Einkaufsquelle       10.30 - 11.00 Uhr
Luckow, Gaststätte                11.15 - 11.45 Uhr
Rieth, Gemeindezentrum    12.00 - 13.00 Uhr
Ahlbeck, Multiples Haus       13.15 - 13.45 Uhr
Eggesin, Netto (Schwarz)     14.00 - 14.45 Uhr
Mittwoch, den 09.08.2017
Leopoldshagen, Kirche         08.30 - 09.00 Uhr
Meiersberg, Kirche                  11.45 -12.15 Uhr
Donnerstag, den 10.08. & 17.08.2017
Vogelsang, Multipl. Haus     10.15 - 10.45 Uhr
Hintersee, Multipl. Haus       11.15 - 12.00 Uhr

Wir stellen Kontakte her, informieren und 
beraten Sie kostenlos sowie unbürokratisch.
SPRECHEN SIE UNS AN!	
CariMobil Pasewalk
Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V.
Bahnhofstr. 29 in 17309 Pasewalk
Mobil: 0172-53 56 776
carimobil.pasewalk@caritas-vorpommern.de

Schalmeienkapelle Altwarp

Gruppe Kolina
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Die Evangelische Kirchengemeinde Ahlbeck
zuständig für Ahlbeck, Altwarp, Eggesin mit Hoppenwalde, Hintersee, Luckow mit Rieth und Vogelsang-Warsin

Dorfstraße 8, 17375 Ahlbeck  Tel. 039775/20213 - Fax 039775/26730 - e-mail: ahlbeck@pek.de  
Kontoverbindung: (IBAN:) DE23 1505 0400 0335 0082 24 (BIC:) NOLADE21PSW bei der Sparkasse Uecker-Randow
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Evangelisches Pfarramt Ferdinandshof 
zuständig für Ferdinandshof, Blumenthal, Meiersberg, Wilhemsburg, Heinrichswalde und Rothemül

Bahnhofstraße 56, 17379 Ferdinandshof  Tel.: 039778-20422 -  Fax: 039778-20433 - E-Mail: ferdinandshof@pek.de 
Kirchengeldkonto Ferdinandshof: IBAN: DE19 1505 0400 3320 0022 94 - BIC: NOLADE21PSW

 Evangelische Kirchengemeinde Ueckermünde-Liepgarten
Pfarrerin S. Leder und Pfarrer St. Leder: Belliner Str. 38, Tel.: 039771/23463 / E-Mail: ueckermuende@pek.de

Kirchenmusikerin A. Schulz: zu den Bürozeiten unter Tel.: 039771/23267 /  E-Mail: ueckermuende-kimu@pek.de
Kontoverbindung: (IBAN:) DE17150504003210004136, (BIC:) NOLADE21PSW

Zu allen Gottesdiensten und kirchlichen Veranstaltungen sind Sie 
sehr herzlich eingeladen! Die Veranstaltungen in Liepgarten sind 
mit der Ortsbezeichnung „Kirche in Liepgarten“ versehen, alle wei-
teren finden in Ueckermünde statt.

Besonderes
Anmeldung Goldene Konfirmation in Liepgarten
Am Sonntag, den 27. August, wird im Rahmen des Gottesdienstes um 
15 Uhr in Liepgarten die Möglichkeit sein, sich noch einmal wie vor 50 
oder mehr Jahren den Segen zusprechen zu lassen. Alle Konfirmanden 
und Konfirmandinnen der Jahrgänge 1967, 1957, 1952 usw., die dies 
gern möchten, melden sich bitte im Gemeindebüro (039771/23267) an.

Orgel- und Trompetenkonzert
Mittwoch, 12.07.2017, 19.30 Uhr, St. Marienkirche
Joachim Schäfer, Trompete und Ayumi Kitamura, Orgel

Konzert der Kammerphilharmonie Köln
Mittwoch, 19.07.2017, 19.30 Uhr, St. Marienkirche
Werke von Vivaldi, Paganini, Mozart u. a.

Konzert mit „Tenöre4you“
Mittwoch, 26.07.2017, 20 Uhr, St. Marienkirche
Toni Di Napoli und Pietro Pato singen Welthits aus Pop, Klassik, Musical 
und Filmmusik

Harfenkonzert
Mittwoch, 09.08.2017, 19.30 Uhr, St. Marienkirche
Sophia Warczak spielt Musik vom Barock bis zur Moderne

Konzert mit Ludwig Güttler und Friedrich Kircheis
Mittwoch, 16.08.2017, 19.30 Uhr, St. Marienkirche
Ludwig Güttler (Trompete), Friedrich Kircheis (Orgel)

Konzert „Die verliebte Nachtigall“ - eine musikalische Reise 
in die Natur
Freitag, 25.08.2017, 19.30 Uhr, St. Marienkirche
Gertrud Ohse (Violoncello), Julius Mauersberger (Cembalo, Gesang)

Gottesdienste
Sonntag, 16.07.2017:	 14 Uhr Gottesdienst, St. Marienkirche
Abschluss der Lutherausstellung und Kaffeetrinken

Sonntag, 23.07.2017: 	 10 Uhr Gottesdienst, St. Marienkirche

Sonntag, 30.07.2017:	 10 Uhr Gottesdienst , St. Marienkirche
			   15 Uhr Gottesdienst, Kirche Liepgarten

Sonntag, 06.08.2017:	 10 Uhr Gottesdienst, Kreuzkirche

Sonntag, 13.08.2017:	 10 Uhr Gottesdienst, St. Marienkirche

Sonntag, 20.08.2017:	 10 Uhr Gottesdienst, St. Marienkirche

Sonntag, 27.08.2017
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst, St. Marienkirche
15 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Goldener Konfirmation, Kirche in 
Liepgarten

Gottesdienst im Seniorenzentrum (Am Tierpark 6)
Donnerstags, 10 Uhr, im großen Tagesraum neben dem Eingang

Musikalisches (Leitung: A. Schulz)
Flöten + Kinderchor: Do., 14.30 - 16.00 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21
In den Ferien findet kein Unterricht statt.

Flötengruppe für Erw.: Do., 16.45 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21

Kirchenchor: Dienstags, 19 Uhr, Kreuzkirche

Thematisches
Junge Gemeinde: 
Grillabend: Mittwoch, 12.07.2017, 17.30 Uhr, Kreuzkirche

Frauenfrühstück: Mittwoch, 12.07.9 & 30.08. 9 Uhr, Kreuzkirche

Senioren- und Körperbehindertennachmittag
Mittwoch, 23.08.2017, 14.30 Uhr, Gartenfest, Belliner Str. 38

Gesprächsabend: 1. Mittwoch im Monat, 19 Uhr, Schulstr. 21
Miteinander über Gott und die Welt ins Gespräch kommen, für nä-
here Informationen: J. Büscheck (039771/25854)

Das Gemeindebüro in der Schulstr. 21 ist geöffnet: Di.: 8-12 Uhr	 Do.: 9-12 Uhr     Tel.: 039771/23267 Fax.: 039771/23270

29.06.	 10:00 Uhr Uhr Kirchengeldzahltag Blumenthal Kirche
29.06.	 14:00 Uhr Gemeindenachmittag Wilhelmsburg Kirche
02.07.	 09:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Meiersberg Kirche
02.07.	 10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Ferdinandshof Kirche
02.07.	 14:00 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst Gehren Kirche
09.07.	 09:00 Uhr Gottesdienst Rothemühl in der Kirche
09.07.	 10:30 Uhr Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal
09.07.	 14:00 Uhr Gottesdienst Blumenthal in der Kirche
16.07.	 09:00 Uhr Gottesdienst Meiersberg in der Kirche
16.07.	 10:30 Uhr Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal
16.07.	 14:00 Uhr Gottesdienst Heinrichswalde in der Kirche
23.07.	 10:30 Uhr Regionaler Gottesdienst Rothemühl ehem. 		
	 Pfarrhaus
30.07.	 10:00 Uhr Freiluftgottesdienst zum Dorffest Ferd‘hof 		
	 Festplatz
06.08.	 10:30 Uhr Regionaler Gottesdienst Ferdinandshof Kirche

13.08.	 10:30 Uhr Regionaler Gottesdienst Blumenthal Kirche
20.08.	 09:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Rothemühl Kirche
20.08.2017 10:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst Ferd‘hof im Betsaal
20.08.	 14:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Wilhelmsburg Kirche
27.08.	 10:30 Uhr Jubelkonfirmationsgottesdienst Ferd‘hof Kirche
27.08.	 14:00 Uhr Jubelkonfirmationsgottesdienst Meiersb. Kirche
27.08.	 16:00 Uhr Sommermusik mit Maira Tanger Neuensund in 
der Kirche
30.08.	 14:30 Uhr Gemeindenachmittag Meiersberg in der Kirche
31.08.	 14:00 Uhr Gemeindenachmittag Wilhelmsburg Kirche
Montag 19:30 Uhr: Chorsingen wöchentlich Rothemühl Pfarrhaus
Dienstag 19:00 Uhr: Bibelgespräch Ferd‘hof Gemeinderaum
2. Mittwoch 19:00 Uhr: Frauenkreis monatl. Ferd‘hof Gemeinderaum
Donnerstag 19:30 Uhr 
Blaues Kreuz ungerade Woche Ferdinandshof Gemeinderaum
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Ev. Kirchengemeinden Altwigshagen, Leopoldshagen & Mönkebude
Evangelisches  Pfarramt  -  Dorfstr. 46 - 17375  Leopoldshagen  - Tel:039774-20247 – Fax: 039774-29953 E-Mail: st.petri-moen-
kebude@online.de / Bankverbindungen: Sparkasse Uecker-Randow (BLZ 150 50 400); Ev. Kirchengem. Altwigshagen - KtoNr.: 

3320003428; Ev. Kirchengem. Leopoldshagen – Kto.Nr.: 3210002885; Ev. Kirchengem. Mönkebude – KtoNr.: 3210001315

Gottesdienstordnung
Feier der Heiligen Messe:
Ueckermünde: samstags 17.00 Uhr, dienstags 09.30 Uhr
Torgelow: sonntags 08.30 Uhr; freitags 08.30 Uhr
Hoppenwalde: sonntags 10:30 Uhr; mittwochs 09.00 Uhr; do. 18.00 Uhr

Gottesdienstorte:
Hoppenwalde: 	 Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt, Ueckermünder Str. 

Römisch-Katholische Pfarrei MARIÄ HIMMELFAHRT
Hoppenwalde - Torgelow - Ueckermünde - Blumenthal

Torgelow: 	 Kirche Herz Jesu; Espelkamper Str. 11c 
Ueckermünde: 	 Kirche St. Otto, Kamigstr. 6
Blumenthal: 	 Kirche St. Stephanus

Kontakt:	 Pfarrer Malesa: 		  039771-490033
		  Gemeinderef. Fr. Protzky: 	 01515-1611006 
		  Gemassist. Fr. von Brechan: 	 0171-5411805
Pfarrbüro: Ueckermünder Str. 16, 17375 Hoppenwalde; 
Fax: 039779-20348; Email: hoppenwalde@gmx.de

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen im Juli & August 2017

LEOPOLDSHAGENER  ERNTEDANKFEST  REGIONAL – „Hilfe für die Kinder von Ruruma in Tansania“ –

Samstag – 23.September 2017 – 10.00 Uhr – Dorfkirche
Erntedankgottesdienst mit Gästen aus Tansania und dem Kirchenkreis Pommern

Altwigshagen
Samstag – 05.August – 14.00 Uhr 
Taufgottesdienst  - Dorfkirche Altwigshagen
Sonntag – 17.September – 10.30 Uhr 
Gottesdienst  - Dorfkirche Altwigshagen

Leopoldshagen
Sonntag – 16.Juli – 10.30 Uhr
Gottesdienst – Dorfkirche Leopoldshagen
Sonntag – 13.August – 09.30 Uhr
Gottesdienst – Dorfkirche Leopoldshagen

Neuendorf A 
Sonntag – 16.Juli – 09.30 Uhr 
Gottesdienst – Dorfkirche Neuendorf A

Lübs
Sonntag – 06.August – 09.30 Uhr 
Gottesdienst – Dorfkirche Lübs
Sonntag – 17.September – 09.30 Uhr 
Gottesdienst – Dorfkirche Lübs

Mönkebude
Sonntag – 13.August – 10.30 Uhr 
Gottesdienst – St.Petri-Kirche Mönkebude
Sonntag - 10.September - 09.30 Uhr
Gottesdienst – St.Petri-Kirche Mönkebude

Wietstock
Sonntag – 20.August – 09.30 Uhr 
Gottesdienst – Kirche St.Magdalena

JUBILÄUMSKONFIRMATION  IN  MÖNKEBNUDE 
– Goldene, Diamantene, Eiserne, Gnaden- und Kronjuwelen-Konfirmation –

Sonntag – 24.September 2017 – 14.00 Uhr – St.Petri-Kirche

REGELMÄSSIGE  VERANSTALTUNGEN  IN  DEN  GEMEINDEN

Männerclub im Leopoldshagener Bischof-von-Scheven-Haus
Montag – 07.August  –  15.30 Uhr  (Sommerfest Männerclub)	  
Montag – 11.September  –  14.30 Uhr  

Nachmittag der Begegnung bei Kaffee & Kuchen im Altwigs-
hagener Pfarrhaus      
 Mittwoch – 13.September – 14.30 Uhr
 Mittwoch – 18.Oktober – 14.30 Uhr    

Nachmittag für die ältere Generation   
Montag – 31.Juli – 13.30 Uhr in Leopoldshagen
Montag – 25.September – 13.30 Uhr in Mönkebude

KINDERNACHMITTAG 
Einmal im Monat am Freitag sind Kinder vom Vorschulalter bis hin zur 
6.Klasse in das Pfarrhaus Altwigshagen, Hauptstr. 19, zu ihrem gemein-
samen Nachmittag von 16.00 bis 18.30 Uhr eingeladen.
Zu den nächsten Kindernachmittagen wird wieder im September nach 
der Sommerpause eingeladen. 

FAHRTEN  INS  BLAUE  2017 (Anmeldung: 039774-20247)
Herbsttour – Montag – 18.September – ca. 7.30 Uhr

EINLADUNG  ZUR  JUBILÄUMSKONFIRMATION  IN  MÖNKEBUDE 
Sonntag – 24.September 2017 – 14.00 Uhr
Konfirmationsjahrgänge: 1967/1968; 1957/1958; 1952/1953; 
1947/1948 wie auch 1942/1943  – bitte im Pfarramt melden! 
Alle Jubilare, deren Adressen bekannt sind, haben/werden einen per-
sönlichen Einladungsbrief erhalten.

BESONDERE  HÖHEPUNKTE
AUF  EINEN  BLICK – UND  ZUM  VORMERKEN

KONZERT: The Gregorian Voices 
Samstag – 05.August – 19.00 Uhr – St.Petri-Kirche Mönkebude

3.ÖKUMENISCHER  KIRCHENTAG  VORPOMMERN 
Samstag – 16.September -  Hansestadt Greifswald

FAHRT  INS  BLAUE – Herbsttour: Montag – 18.September 

LEOPOLDSHAGENER  ERNTEDANK „Für die Kinder von Ruruma“ 
Samstag – 23.September – 10.00 Uhr

JUBILÄUMSKONFIRMATION  MÖNKEBUDE 
Sonntag – 24.September  - 14.00 Uhr – St.Petri-Kirche

500 JAHRE  REFORMATION „Reformationsbrunch“
Dienstag – 31.Oktober – 09.30 Uhr – Mönkebude
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Heimatkundliches aus Jädkemühl
Zusammengestellt von Fritz Kleinsorge (14)

Forstgestelle
Im Tourist-Wanderheft finden wir folgende Deutung: „Mit G. bezeichnet der Forstmann die in der Ebene gradlinigen Begrenzungen 
der Abteilungen, die früher Jagen genannt und nach Holzart und Alter der in ihr vorhandenen Bestände in Unterabteilungen ein-
geteilt wurden. Künftig erfolgt die Bildung der Unterabteilungen entsprechend der modernen Forstwirtschaft nach dem Standort. 
Dabei werden die Abteilungen mit Ziffern bezeichnet, die auf den Steinen abgelesen werden können, während die kleinen Buch-
staben auf den Forstkarten zu finden sind und die Unterabteilung bezeichnen.“ Im Allgemeinen haben die Gestelle keine Namen. 
Die bekannteste Ausnahme ist wohl das Rosengartensche Gestell. Die Namensdeutung konnte bislang noch nicht zweifelsfrei 
erklärt werden. In dem Artikel „Die Rosen-Namen in Flur- und Ortsbezeichnungen“, gedruckt im „Ueckermünder Stadtreporter Nr. 
04/00 (April 2000)“, bin ich dieser Frage nachgegangen, worauf hier verwiesen wird.

Forstmeistertitel
wurden im Jahre 1891 den älteren Oberförstern verliehen, wie die örtliche Zeitung berichtete. So auch an den Of. Hugo Rohrbeck 
im November 1891. In den Regierungsämtern führten fortan die Forstmeister den Dienstgrad Regierungs- oder Forstrat, eine Ver-
leihung „mit dem Range der Räthe vierter Klasse“.

Das Forstsekretärsgehöft
wird von LFM Hansjürgen Hube wie folgt skizziert:
„Das 1916/17 erbaute „Forstsekretärsgehöft“, zum anliegenden Forstamt Jädkemühl gehörend, wurde bis Ende des zweiten Welt-
krieges von den Familien Fendel und danach Schulz bewohnt. Deren Familienoberhäupter waren im benachbarten Forstamt „be-
dienstet“. 1945 begann eine Umstrukturierung der Forstverwaltung, womit die Konstellation eines „Forstsekretärs“ entfiel und die 
Dienstwohnungen für eine Vermietung an private Interessenten in Betracht kam. Nacheinander wurde das Anwesen von den Fa-
milien Dittmer, Surau, Pretzer und Beil bewohnt, letztere kaufte dann nach 1990 das „Forstsekretärsgehöft“ von der zuständigen 
Treuhandgesellschaft.“
Und das Tourist-Wanderheft S. 54 verzeichnet:
„Das Forstsekretärshaus wurde im Jahre 1916 auf dem nördl. Teil der Oberförsterei erbaut und inzwischen von den Förstern und 
Forstsekretären bewohnt. Hinter dem Gehöft wurde in den dreißiger Jahren ein Vogelschutzgehölz aus Weißdorn und einigen 
Rosengewächsen angelegt. Dahinter einige schnellwachsende und anspruchslose Roteichen, deren Blätter sich im Herbst leuch-
tend rot und braun färben. Ihre am Grunde flach abgestutzen Eicheln brauchen zur Reife 18 Monate wie der Kiefernsamen. In 
den Pappeln, unmittelbar an dem vorbeifließenden Kühlschen Graben, sind einige Laubholzmisteln zu erkennen, die mit ihren 
Saugwurzeln an verschiedenen Laub- und Nadelgehölzen schmarotzen und durch ihre Senker den Holzkörper durchbohren und 
entwerten.“ So war der Naturzustand in den 1960/70er Jahren. Nach diesen zwei recht informativen Beiträgen bleibt noch anzu-
merken, dass sich die Mühle des Goedeke - wenn es denn eine Wassermühle war - nur an dieser Stelle an dem Abflussgraben des 
Weißen Moores befunden haben kann.

Fromm, Hermann
war Waldarbeiter im Jädkemühler Revier und bezog etwa 1938 das Nebenhaus auf Waldfrieden, heute Jädkemühl 5. Er wurde im 
Jahre 1908 in Putzar, Krs. Anklam, geboren und ehelichte die am 10.08.1904 geborene Frieda Bodenbach aus Torgelow-Holl., wohl 
mit ein Grund, hier ansässig zu werden. Neben seiner Waldarbeit war Fromm bei Fm. Rohde als Kutscher tätig, weshalb die Jädke-
mühler sein Mietshaus als „Kutscherhaus“ bezeichneten. Fromm wurde noch 1944 eingezogen – wahrscheinlich wurde er vorher  
immer wieder freigestellt, weil als Forstfacharbeiter unabkömmlich, überlebte jedoch den Krieg nicht. Noch am 22.12.1944 fiel er, 
ohne das Näheres bekannt wurde. Die Ehe blieb kinderlos. Frieda Fromm zog nach 1945 zurück in ihr Elternhaus und starb im Mai 
1979 im Pflegeheim Torgelow nach einem Schlaganfall. Am 14.05. wurde sie mit Geleit der Jädkemühler in Torgelow-Holl beige-
setzt. Neffe Günter Fromm war mein Spielkamerad und lebenslang mein Freund.

Vorderfront des Kutscherhauses (Ostseite)

Silvesterfeier im Kutscherhaus: Teilnehmer v.l.:
Georg Kleinsorge, Hermann Fromm, Gerhard Dahlke, Ella Gränert, 

Annemarie Kleinsorge, Ida Lieckfeldt, Kriegsgefangenenwach-
mann N.N. Fritz Kleinsorge und Frieda Fromm
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Fuchswitterung
Ein im 19. Jahrhundert in Jädkemühl kursierendes Rezept, wie man einen Fuchs anlockt, lautet: „Man nimmt 1 Pfd. Schweineflomen, 
schneidet dieselben in Stücke, sezte es aufs Feuer, lässt es lange braten, dass die Stücke anfangen, braun zu werden, nehme es nun 
ab, drücke es durch einen reinen Leinenlappen rein aus, alsdann eine weiße Zwiebel und Knoblauch, von der ersten 2, und letz-
terem 1 Drittel unter, sezte wieder aufs Feuer, lasse es solange stehen, dass es ein bisschen kocht, hierauf drücke es wieder durch 
denselben Lappen gut aus, nachdem 1 ½ Esslöffel voll fönum grätum, 2 Esslöffel voll Violawurzel (Veilchen), 1 Esslöffel voll ettnis, 
setzte selbiges wieder aufs Feuer, aber nur gelinde durchziehen und dann in den vorbenannten Lappen ausgedrückt und so tue es 
wieder und zum letzten Mal aufs Feuer. 1/2Esslöffel voll Honig und Kampfer wie eine Erbse groß und 3 Tropfen von Pferdedung hin-
zu und so ist die Witterung fertig.“ Ein Stück Jagdkulturgeschichte! Dieses Rezept soll Wilhelm Kleinsorge, Vater von Louis, aus einer 
Zeitschrift abgeschrieben und seinem Sohn vererbt haben. Ob es in Jädkemühl wirklich angewendet wurde, ist nicht überliefert. 

Führungsbunker
der NVA befindet sich in Abt. 83, ein Betonbunker, in dem etwa 6-8 Mann Platz finden und von dem aus die Übungen in diesem 
Waldgelände geleitet wurden. Früher hochgeheim, ist er nach dem Umbruch für jedermann besichtbar. Ringsherum sind noch die 
Altlasten (Telefondrähte, an den Bäumen befestigt, etc.) vorhanden, für deren Räumung sich noch niemand zuständig erklärt hat.     
Rf. Clodius 1993.

Fuhrwerksbeleuchtung
wurde für den ganzen Regierungsbezirk vom 01.01.1895 an angeordnet. Danach hatten sämtliche Fuhrwerke - auch die unserigen - 
in den Straßen der Stadt und auf den Chausseen mit Eintritt der Dunkelheit von September bis April hell brennende, fest verschlos-
sene Laternen zu führen. Die Stunden, in denen die Laternen brennen müssen, sind im November, Dezember und Januar von 17 
Uhr bis 6 Uhr, im Oktober und Februar von 18 Uhr bis 5 Uhr, im September und März von 19 Uhr bis 3 Uhr. Vgl. Ue. Ztg.v.31.12.1894.

Fuhrwerks-Kennzeichnung
die auch von den Jädkemühler Bauern zu beachten war. Durch Oberpräsidialerlass vom 28.10.1878 wurde bestimmt, dass alle 
Fuhrwerke, außer Personenfuhrwerke, an der linken Seite den Namen des Besitzers in mindestens 5cm hohen Buchstaben haben 
müssen. Außerdem eine Laterne zwischen 17 Uhr und 6 Uhr morgens in den Monaten Januar bis Februar. Der Erlass trat am 01.01. 
1879 in Kraft.

G
Gänseort
ist ein Flurname im Jagen 132 nördl. des Floßgrabens zwischen Bahrenkuhl und Zarowmühl. Das Wort ist wohl eine Verhochdeut-
schung nd. Wörter, die ja früher Wortbildungen zugrunde lagen. Da die Gans nd. die „gos“ ist und der Adler der „aar“ (mit offenem 
o gesprochen), so wird der Fn. ursprünglich „gosenor“ genannt worden sein, woraus dann ein Gänseort (mit angehängtem t) 
geworden ist. Als „Ort“ wurde früher ein Platz im Walde genannt, wo eine andere als die darin herrschende Holzart zu finden war. 
Die hd. Wortschöpfung wurde dadurch begünstigt, dass „or“ und „Ort“ gleichlautend waren. Möglicherweise kann dort auch ein 
Wildganspaar genistet haben.

Glaser, August
wurde 1840 geboren, war dann von Jugend an bis 1887 in Jädkemühl wohnhaft und war dann Arbeiter in Kattenberg bei Torgelow. 
Er war Zeuge im Prozess Forstfiskus - gegen Witwe Neumann.

Fortsetzung folgt

Frieda und Hermann Fromm vor der Eingangstür Günter Fromm (links) und Fritz Kleinsorge auf dem Hof am Kutscherhaus
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Chancengleichheit für ALLE!
Listensammlung vom Behindertenverband Ueckermünde e.V.

Die Sammlung wird in der Zeit vom: 10. Juli bis 30. Juli 2017 

im Land Mecklenburg-Vorpommern als eine öffentliche Sammlung 
von Haus zu Haus sowie auf Straßen, Wegen und Plätzen mit ge-
druckten und nummerierten Sammellisten durchgeführt.  Die beauf-
tragten Sammler führen eine gültige Sammlerliste mit und werden 
sich auf Verlangen mit ihrem Personalausweis ausweisen. Falls Sie 
als Spender Zweifel über die Rechtmäßigkeit der Sammlung und der 
sammelnden Personen haben, stellen Sie die Sammelnummer fest 
und kontaktieren Sie uns bitte umgehend.  In Torgelow, Eggesin und 
Ueckermünde sowie den benachbarten Orten werden nur die bereits 
bekannten Personen des Behindertenverbands unterwegs sein. 
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Unsere diesjährige Listensammlung steht deshalb unter dem Motto:  
„Deutschland inklusiv gestalten - Kein Kompromiss bei der Teilhabe“! 
Da unsere Mitgliedsverbände überwiegend durch ehrenamtliches 
Engagement getragen wird und die Behindertenverbände von der 
öffentlichen Hand nicht die nötige finanzielle Unterstützung erhal-
ten, sind wir zur Absicherung unserer Vereinsarbeit auf Spenden an-
gewiesen.   
Der Erlös der Listensammlung verbleibt zu 90 % bei den Kreis- und 
Ortsverbänden und kommt damit den vielen Projekten unmittelbar 
vor Ort zugute, wie z.B. der Kultur- und Vereinsarbeit, den Beratungs-
angeboten, der Selbsthilfearbeit in den Vereinen und vielen anderen 
Projekten, in denen wir die Inklusion und Teilhabe von Menschen mit 
Behinderungen fördern. 
10 % der Spenden gehen an den Landesverband, der diese Mittel für 
seine Regionalberatungsstelle in Neubrandenburg verwenden wird.  
Für Ihre Spende sagen wir Ihnen schon jetzt herzlichen Dank!

Behindertenverband e.V. Ueckermünde	  
i.V.  Marlen Deutsch

Das nächste Amtsblatt 
Am Stettiner Haff

erscheint am 22.08.2017.

Annahmeschluss für Anzeigen 
ist der 10.08.2017.

Tel.: 039753/22757
helms@schibri.de

Frühe  Hilfen lassen Eltern nicht alleine!
Wir wollen möglichst alle Eltern erreichen und ihnen zeigen, welche 
Angebote  in unserem Sozialraum Amt Ueckermünde, Amt  „Am Stetti-
ner Haff“ und Amt Torgelow-Ferdinandshof vorhanden sind.
Passgenaue Unterstützungsangebote:  
Familienhebammen, Beratungsstellen, Frühförderstellen, Kindertages-
stätten, Frauen-Kinderärzte, Kliniken und andere Berufsgruppen aus 
dem Netzwerk Frühe Hilfen ermöglichen Zugänge in schwierigen Le-
benslagen. Diese lokalen und regionalen Systeme ermöglichen koordi-
nierte Hilfsangebote mit schnellem Handeln.
Das ist die Anlaufstelle für alle werdenden Eltern und auch mit Kindern 
bis zum 3.Lebensjahr! Die alltagstauglichen Hilfsangebote bieten eine 
Alltagsbegleitung, die an den Wünschen und die Bereitschaft von El-
tern anknüpft. Gemeinsam mit den Eltern erarbeiten wir Lösungen. 
Warum fällt es Familien so schwer Zugang zum Hilfssystem Frühe Hil-
fen zu finden? Gründe wie Resignation, Hoffnungslosigkeit, Abwehr, 
die Angst dass Institutionen sich einschalten, könnten Eltern auffüh-
ren. Aber auch formale Aspekte wie Kosten, Anfahrtswege oder Zeit-
aufwand werden aufgeführt.  
Da diese Alltagsbegleitung für Eltern freiwillig - vertraulich - kostenlos 
auch auf Wunsch in der Häuslichkeit oder unter Angabe einer anderen 
Örtlichkeit lebt, sind die genannten Gründe nicht hinderlich.
An alle Eltern ! Traut euch –seid ihr in einer schwierigen Lebensphase, 
dann solltet ihr euch nicht scheuen, Hilfe anzunehmen. Eltern und Kin-
der sollen glücklich durchs Leben schreiten.

Kontaktadresse:	 AWO Kreisverband Uecker-Randow e.V., 
		  Bahnhofstraße 36a in 17358 Torgelow

Ansprechpartnerin:
Sozialraumkoordinatin Andrea Schmidt
Tel.: 03976 255 209 / Mobil: 0151 2644 5151
E-Mail: fruehe-hilfen@
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Darstellungen schematisch.
* Gläserstärken bis +/- 4 dpt /cyl +2 dpt. Add. 3,0.       ** Paarpreis. Unverbindliche Preisempfehlung: www.optik1-lens.de. 

Sonnenbrille

nicht vergessen!Sonnenbrille
nicht vergesse

n!

Individuelle Brillen mit Gläsern 
für die Ferne, Nähe oder Gleitsicht

Abbildung beispielhaft 

• Fassung aus unserer
umfangreichen Aktions-
Kollektion

• Kunststoff-Gläser für die
Ferne oder Nähe oder
Gleitsicht

• Individuell angefertigt

* Bis + - 4 dpt/cyl + 2 dpt (Gleitsichtgläser Add. 3,0).

 
Brille komplett 

39,-
* Gleitsichtbrille

komplett 

89,-
*

148301-3570804165-1 

Gerne sind wir für Sie da:
Mo bis Fr:  09–13 Uhr  und  14–18 Uhr  Sa:  09–12 Uhr

Torgelow
Ueckerpassage 1

Tel.:  03976-204686

     Ueckermünde
Schulstraße 18-19

Tel.: 039771-528952

* Bis + - 4 dpt/cyl + 2 dpt (Gleitsichtgläser Add. 3.0).
Höhere Stärken mit geringem Aufpreis.

a 
b 
C 
D 
E 
F 
G 

Wir sind wieder da! 
Kartbahn-dargelin.de                          038356/51663 

Kartbahn 
Dargelin 

Outdoor Kartbahn 

Urlaubsangebote bei KNAUS Augenoptik
Das Team von KNAUS Augenoptik bei uns in Torgelow und Ueckermünde 
wünscht Ihnen einen wunderschönen und entspannten Urlaub!
Bevor es aber auf eine große oder kleine Reise geht, sollten Sie auf alle 
Fälle an ausreichenden Sonnenschutz für Ihre Augen denken!
Die komplette Sonnenbrille für die Ferne oder die Nähe erhalten Sie hier für 
nur 39,00 €. Die Auswahl an Aktionsfassungen dazu ist groß und für jeden 
Geschmack ist etwas dabei!
Die Gläser in Ihrer Stärke mit UV-Schutz und 85 % Tönung sind in den 
Farben Braun, Grau oder Graugrün erhältlich. Die Gleitsichtsonnenbrille 
gibt es zu Komplettpreis von 99,00 €.
Und wenn es in den Urlaub geht, sollte auch unbedingt eine Zweitbrille ins 
Gepäck. Auch diese bekommen Sie für 39,00 € bei KNAUS Augenoptik. 
Wie schnell kann es im Urlaub passieren, dass die gute Brille kaputt geht 
und dann haben vor allem die Autofahrer, aber auch alle die eine Brille 
„nur“ zum Lesen brauchen doch ein großes Problem! Die Urlaubsfreude 
ist getrübt und auf die Schnelle Ersatz zu bekommen ist oftmals auch nicht 
leicht! Also rechtzeitig daran denken! Für alle die eine Gleitsichtbrille brau-
chen, auch die gibt es mit komfortablen, leichten Kunststoffgläsern bereits 
für 89,00 €.
Alles gute Gründe noch vor Ihrem Urlaub zu KNAUS Augenoptik zu ge-
hen sich von den erfahrenen Optikern beraten zu lassen. 
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